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Talk, Ifeunde 


Ihr könnt gespannt sein! Diesmal erzählen wir euch eine Sage aus 
uralten Zeiten, in derich mich als edler Recke Siegnald, selbst- 
redend „ohne Furcht und Tadel“, gegen Drachenlist und Zauber- 
mächte, meinen goldgierigen Oheim Dagowotan und zu guter Letzt 
gegen eine wackere Walküre durchzusetzen habe. Ihr müßt zuge- 
ben, daß ich unter all den Bekannten, die ihr in dieser Geschichte 
antreffen werdet, wirklich keine schlechte Figur mache, oder? 

Aber jetzt viel Spaß mit folgenden Geschichten: 


Seiten: 
DER MAGISCHE RING: 
— 1. TEIL: Das Gold der Diebelungen 5 
- 2. TEIL: Kriemundels Zaubertrank 36 
— 3. TEIL: Der Kampf um den 
magischen Ring 10 
<4 Tips für Taucher 109 





— Der Weltraum-Wettkampf 110 


4 Der verschwundene 
Regisseur 205 
B | — Urlaub in Venedig 299 
Bis bald! 


Euer IA Inaldl ! 
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Eine uralte Sage besingt einen Helden 


( von Adel, der ohn’ Furcht und Tadel mag 


gelten, dem nicht einmal vor der Minne 
ward bang und der selbst mit grausigen — 
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Unsere Geschichte beginnt 
im Rheintal, das zu jener Zeit 
— von einem Mann beherrscht 
wurde, der Gefallen daran 
i fand, gewaltige Mengen 
Goldes anzuhäufen... 





Doch eh’ ich mit Wersen 
tu’ euch erfreuen, stell” ich 
euch die Helden vor, 
die neuen: 
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' Darf ich mich vor- 
stellen, Volker von 

> Alzey, der euch 

erzählen wird allerlei! 


Ton läuft! 


IE 8 


Einer lieben 
Gewohnheit 
folgend, 
inspizierte 
Dagowotan 
auch an 

diesem Tag 
seine 
Goldminen 
„ am Rhein... | 


7 Aah! Solch m.’ FR 
ein Anblick erfreut | 


das Herz! 


Also, Film ab, 


Oje! Wie dumm von mir! 
Der Tonfilm wurde 
erst viel später 


N alos doch! Nicht so zag- 


haft! Alles muß man 





Los, los! Tummelt => 
euch, ihr En x 
. Faulenzer! 
1 


Bis heute abend müssen die 
Goldspeicher gefüllt 


Nanu! der Goldtransport } 
ist schon zurück? „— 


Da muß was 
passiert sein! Ich 
ahne es! 





* Oje! Er wird... „wieder ohnmächtig! " i Schon wieder die 
| in Diebelungen! _ 


(7 Buhuu! Mein 
— = heißgeliebtes Gold | 
in der Hand dieser Schurken 
Schluchz! " 


Aber das war endgültig der 
—_letzte Überfall! 





Ich werde die Riesen- \ 
zwillinge um Hilfe bitten! 
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EARDEINIG If Sie sind unten “Gut! Dann 
Sicher weiß ihre u: Fluß 
Sekretärin, wo ich 


FF Feet | fahr’ ich gleich 
sie finden kann! 4 


TER IE I 
PR EN - 
17. y 917 ? | See. ' AR 


Fluffer! Fiaffer! 
Wo seid ihr? 


= SFZE } Ich bin'st 
zZ, 7% Dagowotan! 





Wo steckt dein 
Bruder? Ich 
brauche euch 
beide! 


Wieder mal 


' Probleme mit den 


Diebelungen, was? 


en einbruchsicheren 


1Goldspeicher bauen ?j 


fScheinst in arger Was sollen 


lot zu \  wirdenn 


Sicher! Der liegt im 
Heidental! 


Ja, aber das muß ein Ende 
haben! Dort oben haben sie 
keine Chance mehr! 












Ihr sollt haben, was 
ihr wollt! Nur macht 
schnell! 





Könnt ihr gleich scher! Aber das 
wird nicht gerade 


N / In Ordn ng! | 
damit 
anfangen? | STE | 


billig! 





? Wir bauen direine 
Festurig, die keiner 
A einnehmen wird! 


Das wird ein Bollwerk 
gegen meine Widersacher! 














In den folgenden Tagen 
waren die beiden Riesen 
emsig am Werk... 








7 Gib mir mal 
den Turm rüberl, 





„wobei Mißverständnisse 


' Hmmm... da scheint etwas 
nicht ausblieben.. 


nicht ganz zu 
IT stimmen! 






Du bist ein Trottel! 
Jedes Kind 
könnte da 

besser 

machen! 


Hallo, Freunde, \ 
. was macht ihr „ 
denn da? 


wir besprechen nur gerade ) | 
die letzten Details! di , Ä 

ae: Hehe! _/77 4% | / f ist Brigittas 
m b schrilles | 


Oje! Das 










Willst du dich } Nein! Darin 
hier häuslich ' werde ich mein 
niederlassen? _ Gold auf- 

bewahren! 


" Was fur ei ne herr- 
| liche Burg! Ge- 
hört sie dir? 














Interessant! Darf 
ich’s mir mal 
ansehen? 


Schwäche für Brigitta! 
Gut zu wissen! 










7 Was der alte \ „” Keine Ahnung, \; 
Geizkragen wohl im „’ ? aber das müssen \ 
*._ Schilde führt? ,* \ wirschnellstens „ 


EEE it %_ rauskriegen! 
ö, = 









5 Es Nee > A wer; 


RITFH- DE 


"Wie wär'smit \ Nichts da. | Oh! Schluck! Sie komme 














| nf Nichts wie weg! 
einem Picknick? / [ gegen, wenns] | auf uns zul Ei amnanann Aue 
- 7 umsonst 151 | a ——— nem 53 Pr 


Stand da nicht eben ' Das kam mir auch so 
noch ein | vor! 
Baum! r— —. 





Jetzt mussen wır aber Y 
wieder zuruck! £ 


[7 SER 
Und mit Hilie dieses 

Aufzugs gelangt das Gold 
direkt in den Goldspeicher! | 


a Dagowotan hat 


sgetrickst! 


Durch diesen Gang 
kommen wir ungesehen 
bei den beiden _, 


Und keiner kann's 
mehr rauben! | 


Wir mussen augen: 
blicklich Alarm 
schlagen! 





7° Die Späher, sie rannten in ihr Versteck, 

bald blieb auch den andern die Spucke 
weg. Denn Dagowotans Plan war ein 
- echter Gag! 


Bruder! 
Eine Tragödie! 


du) la Schlimmer! N 
IR f Eine 


" Katastrophel- 


x 
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Berichtet erst 
mal in aller 





Ich fürchte, wir 
mussen uns um- 
schulen lassen! 


Ganz im Gegenteil! Wir wer- Wie konnte er hier 
den unser Arbeitspensum,r” | unten denn nur 


mal meinen 
hen! einen Sonnenstich 


Plan erläutern, 
dann denkt ihr 
anders darüber! 


FU 
R f Ausgezeich- 


 / nete Arbeit, 
Flaffer! f Wo steckt 


Ei Hi denndein Yf Perlieg 
- Bruder? | mit Grippe im 
| — Bett! 





Aber den Lohn 

|kann ich schließ- 

lich auch allein 
kassieren! 


Gewiß! Was für 
einen romantischen 
Blick man von 
hier oben hat! 


O doch! Das hat sie mir erst 
kürzlich im Vertrauen 
erzählt! 


Ich finde, ihr paßt prima 
zusammen! Heiräte sie 
—r doch einfach! 


Weißt du übrigens, daß 
Brigitta eine Schwäche 


Es wäre ihr Herzenswunsch, dich 
einmal mit ihren Kochkünsten zu 
erwöhnen! Sie kann tolle Kuchen 





Brigittas Hand für das 
Gold, das ich euch 
schulde! 


Für dich, meine Süße! 
Dagowotan sagt, du 
würdest mich 
lieben! __ 


Schenkst du mir einen kleinen 
Beweis deiner Zuneigung? 


OÖ Freude! 

OÖ Wonnel* 
Brigitta will 
mich heiraten! 


Auf ein Wort, 
du ee 





Das wars, was ich vondeinem \) | Wirklich? Mir hat er \ / Schluck! Laßdir‘ 
Eheanbahnungsinstitut rar | \ aber nicht gefallen! | erklären! Ich... _ 
das sollte 
doch nur ein 
Scherz sein! 


F-/ Manch je 


ancne 
Leute haben eben 
=’ keinen Sinn für 
Humor! 
















| r kann er gleich sehen, wie 


schön ich das Trinkgeschirr 
ve, poliert habe! 
2% 


FEr! 





Bringdas \ 
| in Ördnung, 
. sonst kannst 


du was 
‚erleben! 









r a ‚ihr Faulpelze! | 
Spannt alle verfugbaren 
Karren ein! 


elagerte Gold 4 Damit’s nicht auffällt, habe ich mir ein 

muß noch heute in - 

meinen neuen Gold- 
speicher überführt 


paar Tricks ausgedacht! 





/Keiner kommt N / | 
[ drauf, daß da } { Prima Arbeit, 
\ drunter was Leute! 





/ Jeder wird glauben, 

wir fahren nur Stroh 
zu unseren 
Stallungen! 


des Alten, LA ‚ 
räfte walten. 
Und die große Überraschung im 
finstern Wald, gefiel nicht jedem, 
wie wir sehn gar_bald! 


Augen auf, Leute! Wir fahren‘, 
| durch das Gebiet der 
Diebelungen! 





" Alle Mann bereit? j 
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Hähä! Die glotzen nur |ISSSS / Undsosolles 
e Ä nach vorne! ar, 9% auch bleiben! 





\ ? Schon wurde behende ein | 

A Gang geöffnet... _ 
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— m — EEE — u 
| „die Kisten mit dem Gold verschwanden 
im Untergrund,.. 
1 4 L Fr id 


Man dankt dem | 
edien Spender! y 





Schon sah Dagowotan sich der Gefahr“ 
entronnen, den Sieg über die Diebelungen & 
Page wonnen, daschrie am ZielervorWutund ® 

chreck, denn all sein schönes Gold, das - 
En a 9 ag! 7 
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Jetzt fehlt uns nur noch ein 
sicheres Versteck! | 
'/ Wir suchen uns am besten 
eine Höhle und rollen einen / 
Felsen davor! 


| Hier ist die Beute | 


r in Sicherheit! 


’ Ein schlechtes VW 
f Gewissen ist 





Imre Arg! Arg! Wirklich % 
{ sehr freundlich von | 
euch, das Gold in 

n meiner Höhle zu 


verstecken!_ 


a wi 


Der Drache y 
Lindi Langzung! } h Ye 


Der Drache wußt' nicht, wie ihm 
| geschen. als plötzlich das viele Gold er 
san. 


Doch als er merkte der Gauner Pein, Jj7 


fiel gleich ein neuer Spaß ihm ein. 





R Arg! Arg! 
d ıch mir 


Kuckuck! 
Da bin ıch! | 


Nicht schon 
wieder! 


ICE \® 
Das Gaunerpack in der Falle saß, (iS 

da Lindi einen Heim besaß, womit 

er sein Außres verändern konnte 


oder verschwinden, wann immer A 
es lohnte! — ! 









ht nur, Herr! Da sind 
die Diebelungen! 













1} Se 
Kurz darauf, .. A 






Hierher, mein Kleiner! Mein 
— Herr erwartet dich ö . 
ii sehnlichst | 










a, Waaas!? Ni Nr 
N ll & | 





Der mit dem \ 
Zauberhelm? 
Da habt ihr mir 
| ja was Schönes 


Der Drache Lind) 
Langzung hat es uns & 
weggeschnappt! 


Buhuuul! Jetzt * 
seh’ ich mein 
heißgeliebtes 
Gold nie wieder! 


Nachts... 


| Weißt du denn 
eine Lösung? 


Gewiß! Doch nur ein 
Ritter ohne Furcht und 


„Tadel kann den Drachen 


Wachen! Nehmt 
ihn, und werft ihn ins 
„ finsterste Verlies! 


„igemtlich sollte ich dich ja 
| 4 in deinem eigenen Saft 

3 schmoren lassen! Aber dein 
A Gejammer raubt mir 

den Schlaf! 


Pah! Schöne Pleite! Und 
woher nehm’ ich einen, der 
nicht viel koster? 


Fan 





Erinnerst du dich an deinen f, vr Jung Siegnald? Diesen 
Neffen, den du in den Wald nl elenden Taugenichts? 


22 






Die Zeit hat noch so “ Vielleicht hat er sich inzwischen zu \ | 
manchen Charakter einem starken und 
geformt! Du hast Sieg- | ee mutigen Helden 
1ald ja schon ewig nicht | N entwickelt! 
mehr gesehen! % EW 





f Ich auch! Aber ohne Tadel ist er 
| bestimmt! Er hatte schon immer 
einen anständigen ; 
Charakter! f 


Und vor allem wär er noch nie eine 
große Leuchte! Das wird >——— 
billig! Hehe! 





Liebe Brigitta, könntest du nicht — Welche Wonne! Ein junger 
für mich ein gutes Wort bei ihm ein- Ritter hier auf der Burg! 


_ legen, hm? Vielleicht gefalle ich 
| \ 





7 Wielleicht kann mir % 

ald ja dabei helfen, 
ich Dagowotans eisiges 

A, Herz für mich zu 

I m on erwärmen! 


auf dich zu, du fändest nur schwerlich 
noch deine Ruh’. Und wollt ihr sehn, 
tie's erging unsrem Helden, ich | 
will’sauf den folgenden Seiten gm 
euch melden! rn N. 


A\ 
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eu | Während Brigitta sich auf der Suche nach 
Jung Siegnald, dem angeblichen Helden | | 
ohne Furcht und Tadel, befand, ging 
dieser nichtsahnend seinen unbeschwer- | 
ten Vergnügungen nach... 





Ein guter 
Schlag! Aber ich 
kann's besser! / 
Das machen die ” 


doch nur zum 
Dr Spaß! 
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Siegnald maß sich mit 
den Bären... 


Meinst du, ich 


„| mach’ Scherze? , 


ine Fährte zu 


finden ist 


kinderleicht!, 


he wi 
, | 
L Pin, r 
j, 
\ r mus L P 
| A m 


Vielleicht solltest du vorher noch | 


Hit Hi! Hi! | ap 
7 


| 


Geschieht 
dir ganz 
recht! #0 





Dagowotan bat einst den rauhen Schmied 
p  Mime zu unterweisen seinen Neffen, wie es 
sich zieme, in der Vorfahren hohem und kunst- 
vollem Gut, zu schmieden das Eisen in des 
Feuers Glut! 





' Möchte bloß 
wissen, wann dieser 
Nichtsnutz endlich 

zur Arbeit 
erscheint! 


Siegnald! Zeit Y ‚ic Hier bin ich, mein lieber \ 
für den r || Mime! (Hihihi!) 
Unterricht! - - - % 





Aaaah! 
Hiiiiilfe! 


-— Uaaaaah! 


; | Der stachelige 
Igel auch! 


"He, ihr, sagi an, wo kann 
ıch Jung Siegnald 
finden? 


| Doch die a 
Ankunft einer |29 

I Botin machte 

4 Siegnalds 
Späßen jäh 

| ein Ende und 
lenkte sein | 

N Lebenin ul AR 

1} eine völlig - & 


I U 
Fe 
‚ Neue Bahn... a 3 





Er braucht dich! Er Großes 
mit dir im Sinn! 


Ach ja? Worum 
geht'sdenn? / 


Ich habe eine wichtige 50? Was will \] 
Botschaft von deinem _— der alte Geiz- | 
‚Onkel Dagowotan! , 















Sichersollst du = Esgehtum ein Unternehmen, durch das 
R igeriich ın Tr; = 
| ande ara die Geschlecht ein,r’ Sieh dich vor! Der 
schlagen gehen wirst! läßt dich womöglich 
Ä | die Eintrittskarte dafür 
„selber bezahlen! 









Und schon eilte der Held dahin wie der Wind, zu 
gehöorchen dem reichen Öheim geschwind. Oh, 
hätt’ er gewußt, welch graus’ger Drachen seiner 

da harrte, ihm wär's nicht zum Lachen! - 


"Oh! Nicht 

schlecht! 

Dein Onkel \ HBENN 
wohnt da oben, in 
dieser Wehrburg! 


= > —— Rasch, 
Da kommt er! Ich will Endlich! [ Sidolind! Bring 


unserem Gast er- | 


| mir nur rasch mein Näs- Wurde Peer trinken! 


auch Zeit! 








Deine Garderobe f Wieso? Bin ich | 
bedarf einer kleinen‘y' etwa nicht ele- 
gant genug 














| Jetzt siehst du YkKleider mailas 
| “ auswieein ‚ef Leute! 
A ( Ritter, Si 


2 | 
x 
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Sei mir gegrüßt, Y 


Was kann ich für |] e 
_ teurer Neffe! « 


dich tun? 
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" Hol mir von dem Dra- 


F Eine winzige Klei- \/ vor 
chen Lindi Langzung $ 


5 “ 
nigkeit! Kaum u 


er Rede wert! ıF " 5 | „ mein Gold zurück! 
Ä lo T— 


> 









| F Ha-hab’ ich “ 
recht gehört 
Sagtest du 





Hi-hier bi-bin 
ich! 








I\Y Ts, ts! Du wirst doch nichts auf Alt- 
„ weibergeschwätz geben! 


Hab keine Ang 








Und wieso be- 
' haupten dann alle | |} 





Drachen sind a 
| doch gar nicht 
4. so schlimm! 
KA wenn du [7 
1 meinst! , 


2 





‚/ Hallo, Onkel! Willst du 
uns nicht endlich 


siegnald, darf ich dir deine Kusine 
Daisirun vorstellen? 






Öho! Liebe 
auf den ersten 
Blick! 
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i a Bu ] 
Dann wollen wir dach mal sehen, 


ob Liebe wirklich blind 


[Wenn ich mich nicht irre, 
wolltest du doch mit 
ämpfen, 


7 


Worauf warten wir 
denn noch? Say mir, , 
wo ich diesen Lind- | 
wurm finden kann! 


Also, Neffe, wir 
sprachen eben vom. 
Drachen Lindi 
Langzunmg... 


IB 


Aber das ist ja m-u-n- 
d-e-r-v-o-l-I! Du bistein | 
Held! Wie aufregend! var 


ich? Also 
\ offen gesagt... 


In Gedanken 
. werde ich bei 
dir sein! 


ich werde dir zu 
ı Ehren mit dem blutigen | 
& Untier kämpfen, 
o minnigliche 
Maid! 





| |Richtig! Ich "W Ach ja? Findest du? | 
brauche noch | Bescheidenheit ist 
i " eine Zier, wie's 50 
schön 


Und bei meiner Rückkehr werde ich 

dich um Daisiruns Hand - 

_ bitten, Onkel! ”” Die sollst du \ 
EUR haben! Und was \ 
ei N ‚dazugehärt! 











Denk einfach an das Gold, dann fällt's | 
| dir vielleicht leichter, großzügig 
j zu sein! _ 


Sei nicht so geizig \/ Wieso geizig? Ich 
zu deinen Ä| mache nun mal 

| nächsten Wer- TI | ungern Aus- 

K_ wat ıI zn nahmen! 





Also gut! Bring mır 
[| mein Eigentum zu- 
‚ rück, und du sollst 
| \_belohnt werden! 





'f Sei mir gegrüßt, Mime! 
Du mußt mir heifen! 


kehrte 
Siegnald 
wieder ın 
den Wald 
zurück, um 
sich für das 

|| mutige 
Unterfangen ° Pi 
entsprechend | 
zu rusten.. a 


Ir Aber das beste,das 7 r Lindi Langzung - 
ba du hast! 2 F | — bezwingen! 


u 
— m 





f Was gibt's da zu lachen? Was \ | pH 
_istüberhaupt eine Kanone? IT 


Was hältst du zum 
Beispiel von diesem 
Schwert? 


Vergiß es! Das war ein 
Begriff aus der 
Science- 
fiction! 


nicht mal eine 


Kanone reichen!. 


Hoho ho! 





Scheint nich N 
Besondres zu 
sein! | 





[Der Schein trügt oft! z Auf die Bestie 
|Probier's doch mal } mit Gebrüll! 
I 
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” Das gibt 
einen Spaß! 
Hihihil = 


Worauf warten wir Es ist noch keinem | 
noch? Holen wir's / gelungen, es aus dem | 
m Stamm rauszu- 
ziehen! 









Unsinn! Ich schaff’ " 
das spielend! | 
r 


Wir kommen mit dir, 
Siegnald! 


‘ Vielleicht brauchst 
du Hilfe! 





Ihr lenkt einen mit Laßt mich allein! Ich schaff’s 5 
\ eurem Geschwätz auch ohne such! 
auch völlig ab! | 


” Sollen wir 
dir jetzt 
helfen? 


' Eiaste zu machen, 
erlaube ich euch, 
mir den a 





in dem das Zauberschwert 
Notung seit Jahrhunderten 
darauf wartete, daß es 
jemand aus dem Stamm 
der Esche ziehe... 


I {ira 


l 


| 


ii 


| 


| 
ji 
f 


% 
\ 
Siehst du? Das 


f hier ist die Burg mit /f ii nl 
der großen Eschel 


N 


N 



















S-soll ich 
wirklich? 


7 Gar viele schon hatten versucht ihr Glück 

f und schreckten auch nicht vor Mühsal 

zurück. Doch sind einem Freunde wohl 

| gesonnen, so wird selbst die steilste Hürde 
nomm | 





Was soll ich  ‚Streuihnihr EI Wi Bloß weg! Gleich tut 4/] 
jetzt tun? JX unter die Nase! .. erseine Wirkung! | 


- fr | . 
= | i i 
7 FR- | 


rise nem 


| ' Er 1 - 
4 | E — r N f | a 
fi | | — F 2 = 
| u 5 1 - 2 ef 
{ KR m. 
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| weg, bevor hier 
7 alles zusam- r 
N menfällt! 

ji Bm ei h' a E 













Darf ich mit- | [7 Gern! Also, \ 
kommen, Siegnald,| dann wollen 
wir mal! 


"Und nun zu 
uns, Lindi 


Langzung! 


' und dein Knappe | 
? | 
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FI | 


befinden Br! Sieht's , WT. FE 4 
uns jetzt ım 
Drachen- Ä; 
wald! = 


hier unheimlich 


‘ Der Drache 
// schnarcht! Er 
“\ kannnicht weit 
sein! 





In der Tat, nur wenige 
& Schritte entfernt... 


4 u Feen yZ 
rm 1} 
) Y Ne re Sr: 
BF 
ad NEL ne 0 a 1773 a 
Ä Wer macht hier so einen r Er m / Puh! Wieder so ein 


Radau? a AENN Schatzsucher, nehme 
; Ba ich an! 








Hilfe! Ich kann 
doch nicht 
schwimmen! 








==>7 Aaah! Tut das que! 


af 












Du kannst ihnnicht| | Also,reich 7 Danke, Ritter! ) | 
ertrinken lassen! | mir die Pfote! / Ihr seid 
= m - | ig... 
Hilf ihm, und BEL venuhlickh 
er wird dir dank-| | 
_ bar sein! 








Aber nein! Dein Gold interessiertmich | Mit dem Schwert? 
nich t! Ich wollte nur, äh... Pilze sammeln! Und das soll ich 








Die Tarnkappe kann 
| auch... pst... r du... 

Pst... pst... alles klar? 

un u ä 


7 Nicht verzweifeln! 
4 Wirhaben schon 
nor einen Plan, - 


Pl 


-— Fasie A 
1: een n 





Idee, Ri deine Rolle | Langzung, könnt 
Freunde! a, gut, Siegnald!| | Ihr mir etwas 
22.28 \ zi M>_verraten? 





hi Könnt Ihr 

im m Eurer 1 IS ANEINE Sue 
arnkappe auc € | 

Euer Aussehen  ) A \_verwandein? 

verändern könnt ?_# 





WDer Baum war so groß 

'/ wie Ihr! Wetten, Ihr 
könnt Euch in etwas Klei- 
nes nicht so leicht wer- 





\ 


f Ooh! To 










2 Klein? Wie klein |} 
Sa Beispiel so 

n klein wie ein 

VB | 


F Und hüpfen kann ich )| 
auch 


Etwas leichtgläubig, Y 
der Gute! Hihi! 


Er hat den Drachen II 
besiegt? Kaum zu 
ee glauben! I 
er Il 


fe Juhuul 4% ; 
Siegnald 
lebe hoch! / 








—m—— 
























Dass mußichgleich ) Geh nur! i in | 
2 amOhslm Ansan'kann Dach unsre Freunde konnten nicht ahnen, 
ich in Ruhe daß jemand wollt’ kreuzen ihre Bahnen, 


der stören wollte Glück und Frieden und 
aus dem Gold ein Ringlein schmieden. 





füllen! 







FNicht nötig, mein 
Goldjunge! Ich hab" 
nr alles gesehen! 












Ich hole die Karren für\’ 
den Rücktransport! 
Du hältst hier inzwi- 


Pi schen Wache! 


M Sehr gut! Dagowotan hat sein G 
Tg endlich wieder! -n1 











* Meine Stunde rückt also j Erst nehme ich es ihm ab, dann 
immer näher! 1, Schmelze ich esein und forme „ 
Hin: einen magischen Ring /ı 


| Mit diesem werde ich endlich 
die ganze Welt beherrschen! 
Gnihihi! 


Damit setze ich seinen \ 
dämlichen Neffen 
Ya_ außer Gefecht! 


Ahal Jetzt fährt ar zu seiner 
Burg zurück! 





Den erledige ıch mi 
links! 


Gnihihı! 








Keine Angst! Ich bin auf YY Gu 

führt Ihr Böses gegen | | Eurer Seite und will 4 gib ihm 

Siegnald im Schilde Euch gerne „ diesen 
? 


B heifen! n Trank! J 
i J R 1 | in 4R } 


RN, 


er En genossen und ihn durch die trockne 
| Und halt ihm dabei | 5 Kehle gegossen, erblickt hat dabei noch 
dieses Medaillon vor die } n! ein Bildnis gar schön, um dessen 


m Nase, klar?) u L_„ Fassung war's gänzlich geschehn! 











Sieh nur, was 
\ ich auf dem 
Weg gefunden 


Danke, 
mein 
Alter! 


| Ein frischer Trunk wird 
deine Heldenkehle 
laben, tapferer Siegnald|, 









- Brunhild, wo bist du, 
mein Leben’? 
[of | 





Ich muß diese liebliche 
Maid suchen! Wo immer 
sie sein mag! - 





z 


Aheines | 
angekommen... }- 


Cr u r {7 /ich fühle unstilibaren ) 
| Am Ufer des \Drang, in diesen Nachen 


zu steigen! 


W U I >: 


| 


ne 


f Wo willst du 
- hin, Neffe? “ 





\ /Wie? Von welchem) | 
erg schwant nichts 


Gutes! 


Asaah! Es ist weo! 
Gestohlen! Geraubt! 


Mein Gold! Wo ist mein >| | Das ist in guten Händen, 
heißgeliebtes Gold!?__\| I Zug !eurer Dagowoten! 
er 1 | ee | 





 } um zu gelangen zu Brunhildens Haus, das 
lag umtost an einsamem Strand, an 
dem Siegnald eine Überraschung 


‚ vorfand! _ 


Ich eile, 
meine N 
Angebetetel 493 


Wie hat wohl Brunhild den 
unerwartetan Freier empfangen? 
Was war mit Dagowmtans Gold 
geschehen? War as Kriemundel 
gelungen, den magischen Ring 
zu erringen? 

[ 3 Fragen über Fragen, die sicher im 


| | | letzten Teil dieser Trilogie Ihre 
ENDE DES 2. TEILS! | Antwort linden werden. 
I = 













Daisirun, seiner einstigen 
Leidenschaft, gedacht’ Pr 
Siegnald nimmer, denn (\ 
seine Kraft widmete er j' 
voll der neuen Liebe, 
selbst wenn er mußt" 
„ einstecken arge Hiebe! | 





hir 








Den Drachen Lindi 
Langzung konnte 
Siegnald überlisten 
und ihm Dagowotans 
Gold wieder abnehmen. ARE 
Doch der listigen hin 
Kriemundel war er 
nicht gewachsen, die 

2‘ ihm einen Zaubertrank 
gab, durch den er sich 
prompt in die Walküre 
Brunhild verliebte. 
Siegnald ließ Gold Gold 
sein und machte sich 

I auf die Suche nach 
„1 der neuen Geliebten... 












Hier naht dein 
Held, mein 
sußes Täub- 
















GER: 


Sehr gut! \ 
| Ich hab’ schon 
\_ einen Bären- 

hunger! 


gleich bereit, ! 
Schwestern! 


Dem werden wir ein- 


Holla, Mädels! Da naht ein Freier! 
| r heizen! Hihil! 


Das wird ein Spaß! 


=) 


ji ua 


1, 


IR 
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"Für einen Ritter ist er J 
ziemlich kümnmerlich! 






Der kostet dich eine 
Sekunde! | 


hu [ 
) | 

ru 
u 






KETTE Zr: 
il 3 (IT| 
=D ea nn 

en. 





In meine Arme, holde } 
Gestalt! 











Besonders auf Draht 
| scheint der junge Herr 
ja nicht zu 
sein! 


f Nicht so hastig, 
Herzensbrecher! 









Eure Hand! Ich n e: 
\ 4 helfe Euch == 5 
aufstehen! & 
S Ah 
SE 
= ‚e >> 
LS 














[ f Ihr seid ja leicht wie 
eine Feder! 















! EN \ 


Drollig 
nn - 
4 


IE 
n__ N, 





an 
_n% 












Später. |/...und wenn Ihr mich hei- | pf setzt sich aus 
= raten wollt, müßt Ihr drei| | drei Disziplinen zusammen: Weitwurf, | 
7 Proben bestehen! = 


(Alles, was Ihr wollt, 
- Auserwähltel 





Dr Fi 


ar = 
j Der edle Wettstreit begann... | 
[= En 
I 


hr zuerst, 
| Geliebte! 








” ich bin bereit! 
Wann soll es 
losgehen? 





if A 















m 
tz 


Ein guter 
Wurf! 


yn 
a 





chwest 
z| 

i | PR 
Be: = 


den 
Bravo,5 er-, 
her 
" 
I 


Sie mag ja stark 
sein, aber ich 
bin schlau! + 


Wir laufen voraus und sehen nach, wo der 
Brocken gelandet ist! Versucht 
trotzdem Euer Glück! & 


NEN 


SAN 








Oh! Seht doch nur! ) 






Seht euch das mal IL F | 

an... das heißt, 4]: 
lieber nicht! 
Ay 















ı / Offensichtlich hatte 
A ich Euch Ä 
*( etwas unter- Fe 

“schätzt! 






', Aber im Baumsägen bin ich bis- J 
her unerreicht! 


3 | f | Ei N | 
R 1 2 ii R. er ° gs 
Kannst anfangen, Schwester! 

Ich nehm’ die Zeit! A 








i Ohl Der kommt mir? / “\ 7 Hör mal, Gevatter ı 
( ja wıe gerufen! 


Bär... pst... pst... , 
B. Em Se 


Y Das ist der absolute Rekord! ) 
| Ihr habt nicht die geringste 
hancel _ 


5% \ Ir 1 r 
un 


— a 
ı 

Je 
= . 
Ar ’ 





? Nicht mög! ich! Weniger als _ 
eine halbe Sanduhr! | 















u —_ 

\\Kurz darauf....[ Mijam! Ich glaub’s 
Br en” _Mjam!_/ \_ einfach nicht! 
tel ap : 












, # 
Ex 
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i Perg 
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| Also muß ich Ich führe dich in 
dir folgen, Ä meine Heimat, 
mein Gebieter! t Brunhild! 















Fi 


| \ N HN ee 
we 


u 
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Pah! Reichlich küm\ 
merliche Erschei- ] 
„ Mung, was? | 


Dies ıst jetzt unser 
Herr, Klagung! 






Schon bald segelten 
sie fort, und mit ihnen an 
Bord war Klagung, Brunhilds 
Roß. Dessen Freude war 


nicht sehr groß! C 2 £ e h 
Bi 13 % 













7 Falls du uns brauchst: Ein, 
. Pfiff genügt! 


T Du weißt doch, daß ich) 7 ch auf zu jammern, | n 
A leicht seekrank 7 Klagung! _ „Klagung 
GE werde rt nr, = ra ist der 


- #44 | Brunhilds 

| Pferd wegen 
seines 
ständigen 
Jammerns 
und Klagens 
bekam. 


Nach langer und | \)/ Das Land meiner \) 
stürmischer Fahrt... (W Väter! 





’ Daß das klar ist: Ge- 2 / Wer soll dann e 
päck schleppe ich nicht! )meine Aussteuer<‘ 
Ta \ tragen? 


RES IS: 


RIES Nr ar 


Du mußt ihn verstehen! * Grumbi! 1 
4 Er ist nun mal kein 
ı Maulesel! r 


u; " - 
# = % 
n. r I 
4 3 


RN >/2 
—. er 
nn - 


Den gab's vorher auch noch 
nicht! Das sind die Tränen 
— Dagowotans! 
















Onkel Dago... 


ler | \ ELF | oh, entschuldige, A 
Wen seh’ ich \ PA | Sidolind! ß ER $ 
Kreisch! 
7 


wi Br Bin Br 
| / da? Siegnald! N u | f NINE 
ir = we a / | <\ a | 






















i ; s 

7 IM 
zn a \ | 
7} u 


Schluchz! 
Seufz! 





u | Das heißt: Einen Titel, eine Burg und 
Belohnung für meinen was man so alles für eine Hochzeits- 
Sieg über den Lindwurm /E feier braucht, die der edlen 
abholen, Oheim! Brunhild würdig ist! 


2% 

















Dieser gemeine Verräter! S- 
Das soll er mir büßen! 






was? Dieses Mannweib 
will er heiraten? ._ 





Eine Tracht Prügel 
sollst du A 


kriegen! 1 


= > "Das Gold hat Kriemundel geraubt, weil 
| du deinen Posten verlassen hast! 
Dir werd” ich... 











| Vvehe, Ihr wagt es, meinem | 
Zukünftigen ein Leid 





Zieht mich zurück! Ihr 









Und wasdie “ Aaaahl 
Belohnung Hiiilfe! 
betrifft... ' 


Ich geb‘ Gut! Und wir brin 
euch eine Burg }( gen Euch das Gold 
samt Aussteuer! zurück! 


Pe Aufgesessen! ie 
Wir wollen keine 


Zeit verlieren! _ 
Bi - 










NE NZ, 
Auen) Ab Au 


" „und die Hochzeit \ 
wird abgeblasen! 





Willst du wohl endlich ‘ "Nein. nein und nein! \ 
4 


ı gehorchen? 


Bekomme ich eine Satteldecke 
aus a Damast fürdas 
B5 7 















f Oh, wollt das Gold ihr zurückgewinnen, 
so laßt nicht zuviel Zeit verrinnen. Denn Ri = 
das Hexenweib und Mime, der Zwerg, EZ 
) schmelzen bereits den ganzen Berg. 

- 67 


Streng dich an, Mime! |; 
Gleich ist es soweit! 


Wie Ihr befeh 
Kriemundel! 


.  , 
Die Fertigung des magischen | 
WA Ringes, der unermeßliche Kräfte 
ia zu verleihen vermochte, 
Y stand kurz bevor... 


Das waren die | 
letzten Gold- 
ih batzen! F 
MN 


* Die Reaktion hat 
ho begonnen! 
Juhuuu! 





) Juhuu! Der ma- Hurraaa! 

J Tropfen \ gische Ring! 

für Tropfen Zau- | | 
Dergolg 


Mit seiner Hilfe werd’ ich in 
Bälde die Beherrscherin 
der Welt sein! 


2 N 
er 
a5 willst du 
El 5 


Ich hab’ 
eine wichtige 
“ Nachricht! | 


[ W Fa In 


Se 





Sieh dich vor, 
Kriemundel! Siegnald 
ist auf dem Weg zu 

deiner Burg... 


„um das Gold seines Ach so! Hahahal \ 
Oheims zurückzu- j Den Tölpel werd’ ich 


= holen! . ‚ im Handumdrehen A 
L En a } 
N 7 . 4 
















Jetzt wird mir alles 

klar: Du hast ihn Süße! Mit 

\, in Brunhild ver- einem kleinen 
’( liebt gemacht! Zaubertrank! | 


Diesmal wird er sic 
eine Ziege r 
verlieben! 







Na warte! Mein Held ist |} 
also unschuldig! Du 
T_ bisteine.. | 


Der Held naht! 
en - Das wird echt 
|| lustig! Hihihil 





Gruselig ist Sag bloß, du hast Ä 


es hier! Angst! 





F \ 


V Pfui! 





Her damit! DasSchwert Nein, nein, ich \ 
, nehm‘ lieber ich! bin ja bereit... 





| |Hahaha! 50 hab" ich mich | 
schon 


lange nicht mehr, 
amustert! _ 


Achtung, Brunhild! | j 
Paß auf! 


x Wer seid 
= Ihr denn? Z 
Die paar n 
Kieselsteine halten | 
mich nicht auf! 





( Oh! Ihr seid nicht 


ı alleın! 


*Legendärer Kriegsschrei | 
. (4 der Walküren! - 
( Nichts wie weg! Die . 
sind zu stark! 


Doch an 
| steinernen FEAT 
Kriegern { 
biß sich 
\ selbst 
Brunhild 
die Zähne 





türlich Werstär- ) 
kung holen! 
a 


e- = x . SR 
u ey 
ns — Tr at 





50 etwas war nur in 
Sagen und Märchen 
möglich! 


Schwester, N (7 
wir sind 


|| / Huhu! Hier |] 
J A ir 
! Klasse Sound! Den iss wir 
könnten wir glatt ‚‚Walkü- 
renritt’' nennen! 





Brauchst du / Sicher, 4 WI 
unsere Hilfe? Mädels! | 


\ "Wieder der typische | 
Mo Kriegsschrei der Walküren! Gr 


...ediglich ein Hä 
übrigblieb| 





- Da ist die 


"Los, Mime! " 7 Den kriegst | 
Hüte den Rin 14 ” du nıcht mehr | 


zurück! 


Besser, ich mache 
> mich unsichtbar! | | der Beherrscher der 
| N Welt! Hehe! 





Gebt mir den Ring zurück, oder 
sie muß dran glauben! 


De, 
Ne 
ie 








1[7 Das hast du ° n 
| davon! 
| | 


Aasasah! 


F Pfoten weg, du |) u 
| Teufelsweib! 





97 


N Schnute weg 
atz! 3 | von meinem ) 3 schwant || 
linden, Ma Verlobten! | länger ver- ) Fürchter-(|| 
| | = | sprochen! liches! _/| | 


a! Le 


| Meinst du AN 
nicht, daß... | 7 





7° Du willst mich wohl a 
en Ärm nehmen! 


Dieses lächericeeöe WW 1 | Dies ist ein magischer Ring! Der 
| kleine Ding soll mein , leich macht dich tausendmal reicher, 
ni Gold sein? „fi Laß dir et 

RS u erklären! 


Sieh nur, was plötzlich 
alten Holzthron 


Überzeugt? J 


IP: SW /- 


Ya, Le | 


> u Pelle: 2 
Or L_- 
<= Mil]! FaK 
















Mein Goldjunge! Laß dich ans Jetzt kannst du 
Herz drücken! Ä ja endlich dein 
Versprechen 
einlösen! 


 f Welches Verspre \ 
chen? Ich weiß nicht, | 
was du meinst... 


PR 










Gut, gut, | 
ihr braucht 





Dagowotan!!! 
a: gar nicht so zu 
schreien! Ich stehe zu | 

meinem Wort! YÄi 






Und so konnten in Anwesenheit des 
gesamten Adels... 












TI „und trotz kleinerer 


7 


3 A Zwischenfälle.. 


r 
| 1 
\ 


Malsehn, obdu 
A Frösche 


7 l | 
\ Grmpf! HN y magst! _- 
- Ki 1: - - 


a 


are [3 fi; r 


eichdie 
1. Feierlichkeiten 





Hübsch, mein Zaumzeug, oder 
_ etwa nicht? 


ı Die Wett- ie ir 
kämpfer = 
ritten sich 
erst einmal 


7 Bi N d. | j £ / ä - = - b n er r 
/ a Aug 7 
Zerie )gAr + l 2 N Vi: 
N 8 


€ \ 


LIT 
N 3/: Wi 


Glaubt ja nicht, ich geb’ X 
mich so leicht geschlagen! 





muß den Ring 





‚chnellstens 
wiederhaben! 


Sie soll meinen Zauber- 
trank kosten und sich 
u verlieben! 


Gib mir zu 
trinken, 


= 


ea 





Ft 






e 


Br. 


BE TEN | Dazu muß ich als erstes diese Walküre los- % | 
ri | 4 werden! Vorher hab’ ich keine Ruhe! _ _ 






= 


Rn 
es, 


in 


Und das ist ihr neuer 
Verlobter! Hihi! 


Ausgezeichnet! 
Das ist die 
Gelegenheit! 





Holla, Mundschenk! Tust du mir | Übergib dies Medaillon der tapferen 
=\ Brunhild! Ein Geschenk = 
eines Bensundurers‘ 


(TR N ne Pr | /S —Q 
Ti. wer er = | 
f Es ist alles = = 

Ä „ bereit! = 


Fi 


$} iss Vo_ ER 


Agoser, Da 


- E 









ji Der Zaubertrank tat seine Wirkung... 


I 


B „ , 
im 
m 









L: Gustebrand! 
Holde 
A Daisirun! 


IN 


Warte auf mich \\ 


| 





Doch Ä ar zäher m nn 
\ als ale Fl MYRT ZART A | Deine blöden Tricks BE; 
Pe zu _ wirken bei mir er 
Halt, du Diebin! Tu nicht lange! 





sollst du | 


Aufhören! Der 7 Ausgerechnet i f 
macht sic | Ik inden Fluß! 2 
selbständig! ; = 





Da bist du nicht die 


einzige! Ich weiß au 
schon was! 


ch 


Ja, nun warn sie alle stille, 
denn es war des Schicksals Wille, 
daß den hartumkämpften Ring, 
ein riesengroßer Hecht auffing. 





Nu ||| "> 


a 
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Irgendwann muß das 


Vieh ja mal anbeißen! / 


| Doch als es 
dunkel ward 
über dem 


Ei “ 
j ) 
er = 


Und rate mal, wer \ a er ‚2 A 
es dann rauszieht? | 7 a 


f dee Pr - 
FA F — 


u“ 


So, meine Geschichte ist hier nun zu Ende, h 
sie füllt ja schließlich schon viele Bände. Ich 
weiß nicht, ob der Hecht ward Anglers Beute, L 


dach wenn er nicht gestorben ist, lebt er 
noch heutel 





Paß auf, Muck, das 
wird ein toller Urlaub! 4 


/ Da unten liegt das Haus, 


Mit Zugang zum 
eer! Einfach 
himmilisch! 








> Zuerst laden \ | 







wir unser 
Gepäck aus! 


se 
ar 
a 
ee, 
Lu) 
alte 


ae 





Minni hat gar nichts dabei! Nicht mal ) 
- Arrtum, N 
GoofyI J 





Oder für wen, 
\ glaubst du, 
soll das alles \ 


Hin, 
l 


a \27 
ei il 7 


any TG In | 
re LT era YM \ 
i 1 I | 


a. 


SS 





Fe Ich hab’ wirklich 3 * Wenn wir auch nur 
ern nur das Äller- m einen Tag länger 
a TU HFRIN SS —— 5 ehr wi ! | 3 
PAAARA ARE 7 nötigste für vier “ bleiben. h 
KOULEL eiben, hat sie 
= ver Wochen mitge- i 
= nommen! 


nichts mehr arnızu- 
—ı ziehen! Rn 
ir 


a, ai 





Ich will am Strand Muscheln für 
meine Sammlung suchen! 


IS 


Ich bin fertig, Y Gehst du gleich 
Onkel Micky! schwimmen, Muck ? 







Ich mach’ 


Bahn frei für 


Goofy, den nämlich 
Unterwasser- eine Unter- 
reporter! 


\_ wassersafaril / 





Jedem das Seine! Ich 
entspann’ mich am besten 
beim Angeln! So verbinde ji} | 
ich das Angenehme mit __/| 

_ dem Nützlichen! ? 


—_l/l 
Paß auf, daß du 
keinen Sonnen- 
„ brand kriegst! 


#7 Keine Angst! 
Du weißt dach, 
ich gehöre zu 
denen, die schne! 

braun werden! | 





Oha! Kaum werf' ich die & | fa - 7 Ist das ein 
Angel aus, beißt schon einer_)_, or | _ Brocken! 





{ Eine Brasse! 
I Nicht schlecht 
er N für den An...) 





So was Dummes, Ich bin zwar gleich getaucht, 
Micky! Ich hab a aber ich konnte ihn nirgend- 
meinen Ring ver- Be wo finden! 
loren! Er ist mir \ | 

vom Finger ge- 
rutscht! 
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Ich bin auch getaucht, Önkel Micky! Unter Wasser kann man über- 
Das hier sah aus wie eine Muschel, haupt nichts sehen! Nicht mal 
dabei war's nur ein L mit offenen Augen! 


Aber das Meer ist ganz „. / Wer tauchen will, 
sauber und klar! Wieso “| sollte das nasse 
sieht trotzdem alles_ Ä „Kb Element vorher 
so anders aus? _ Br; halt ein bißchen 
—_ ; a | „ kennenlernen! _. 


Wißt ihr, das Tauchen ist ein Sport, Das kann heutzutage fası jeder! Nur ) 
der genauso leicht und lustig sein wagen sich die wenigsten die Pisten 
— kann wie das runter, ohne nicht vorher ein paar 
Skifahren! — Stunden genommen zu 
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f Und genauso nimmt jemand, der 
tauchen will, vorher Tauch- 
unterricht! 





DT _ 


Y Nicht gefähr- I\_ ch hab’ vor einiger Zeit einen Tauch- 
licher als jede | kurs gemacht, und ich versichere 


andere Sport- euch, es war echt interessant 


und spannend zu- 
N gleich! 





Dann bist \ - 
du ja ein N ET D pr 
A E teı AUE as wäre 
Ä Su IT \ übertrieben! Aber 
wenn ihr wollt, 
bring’ ich's euch 


—— 





| Worauf wärtest du 














Na schön! Dazu 
brauchen wir aber 
unbedingt die ent- 
sprechende Aus- 


Bald darauf hat Micky 
alles erledigt... 





Und ich auf 


Und ich mir die‘ 
Unterwasserfotojagd 


Muschein auf 
dem Meeres- 
grundan- : 
sehen! [7° 


















..und die gibt's in einem Sport- 
artikelgeschäft im nächsten Ort! 
Bin gleich wieder da! 


1 Ip 
ee 
ee" en 


Zu 





Moment mal! Die beiden Nein, das kann nicht 
eben, das waren doch Trudi sein, das ist unmöglich! 
und Kater Karlol Ich muß mich getäuscht 


NT Er 
Was will dieser \ Vielleicht hat 
Kerl hier? [ er unsgar nicht 


Na 
ya 

7 = 
@ 


DB \N 


Außerdem kann uns das egal sein! \ / Sag mal, Katerchen, hast du uns 
Wir sind zur Erholung hier und nicht, | eigentlich ein Haus 
weil wir einen Coup | 3 i . 
landen wollen! „ | re Bin ich 
blöd, oder 





Wozu hab' ich meinen Dietrich ' Y Das da zum 
dabei? Hier gibt's haufenweise Beispiell Ich wette, 
leerstehende Häuser! | das ist gerade 
| unbewohnt! 


Direkt am Strand, | 
und ein Boot hat's {3 
auch! Ideall \ 


Verstecken wir 
| uns sicher- 
"_heitshalber! 











Vergiß ihn! Wir sind hier im Urlaub! 
Uns interessieren nur Ä 
sonne und Meer! _ 


A hinter den Klippen! 4 
' Wahrscheinlich hat er | 2 
dort eın Haus! 





ge gekaufı! Hilfst 
du mir mal? 


Hat sicher — 
tet! DEU 





Auch nicht mehr als eine 
komplette Skıausrustung! 
Tauchen ist gar nicht mal 
so teuer! 


Wie man es schafft, unter Wasser \ 
zu sehen, das wollen wir als erstes 
besprechen! 





An Land, an der Luft also, sehen wir 
alles so, wie es tatsächlich ist, weil sich 
das Licht geradlinig ausbreitet... 


N 





/ Kommt ihr mal, ihr zwei? \ 
Wir können anfangen! | 


f 


"Ja, genau! Warum sieht 
da immer alles so verändert | 


Trifft es aber auf ein anderes Element, 
ın diesem Fall auf Wasser, wird es 
gebrochen, das heißt, dieser Stab erscheint 
geknickt und 
verkürzt! $j 





fDa wir als Landbewohner nicht 

jange mit ungeschutzten Augen 

unter Wasser sehen können, benötigen 
wir eine Taucherbrilie! | 


Wieso bedeckt die nıcht 
das ganze Gesicht? 


Wenn sie das 


täte, könntest du) 


nicht durch 
den Mund 


Doch was erblickt Goofy 
da plötzlich durch seine 
Taucherbrilie? 


nz F 
Er 


# 


PS Mh I 


Ich will meine gleich mal 
probieren! 


Toll! Alles sieht gleich ganz 


anders aus! 





121 










Dein Seeungeheuer war 
sicher nur eine 
Ölsardine! 






Unter Wasser erscheint alles 
vergrößert! Es dauert eine ganze 
Weile, bis man sich daran 

gewöhnt hat! 









Aber mir sall’s nur recht 
seın! Um so leichter 
finde ich dann 
meinen Ring 

wieder! 


Jetzt bin ich aber gespannt! Mal sehen, 
wie lang er unter Wasser die Luft 
anhalten kann! 





Prust! Keuch! Japs!' 
Spotz! 


m [| 
ze = 


Ich hab' wirklich 
gedacht, ich schaff’s 


Hier, ein Schnorchel! 

Damit kann man knapp 

unter der Wasserober- 
fläche schwimmen! 


Ich kann nicht \{ Klar doch, Goofy! 


Aber wenn man vor dem Tauchen 
sprechendes mehrmals tief durchatmet, kann man 
Training | es sogar bis zu einer Minute schaffen! 
hält man's Allerdings sollte man höchstens 
höchstens viermal durchatmen! 
30 Sekunden]| | : 


Aber wenn ich tauche, 
kommt dach Wasser rein! 





" Ist doch klar... wenn die Atemöff- 
nung unter die Wasseroberfläche 
kommt, füllt sich der Schnorchel 

mit Wasser. Also muß er beim 
_ Auftauchen freige- 
_\, blasen werden! 


»* a 
1} D v “ er = 
d J L a ‚1. 
[ em ee 
| ee 
2 „ 
ü 


Echt super! Man hat den Kopf 

unter Wasser und kann alles 

sehen, kriegt aber trotzdem 
noch genigend Luft! 


Jetzt probier‘ 
ich’s mal! 


Jetzt mal kräftig einatmen 


und dann 
abtauchen! 





Unter Wasser bin ich viel \/ Der Widerstand \ 
langsamer, Onkel Micky! ist noch zu groß! 
Woher kommt das | 









Deshalb hat man die Gummiflossen| | Außerdem ist es ratsam, 
erfunden, die übrigens wie Frosch- mit leicht angewinkelten 
beine aussehen. Damit kann man Knien zu schwimmen, um 


ar | seine Schubkraft | den Druck besser aufs 
| ._ verviel-j | Wasser zu bringen! 
L | fachen! = 






..daß ihr dann ohne Bewegung der 
Arme schnell unter Wasser voran- 


| kommt. Aber das ist noch längst 
nicht alles, 
| was ihr wissen 


müßt! 


Hier, ich hab’s euch mal \ 
aufgemalt. Der Trick ] 
dabei ist... 
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f Wollt ihr zum Beispiel nach 

tiefer hinunter, so müßt ihr 
vorher tief 
ginatrmen,,, 


Dabei verschafft | ...je sparsamer ihr euch bewegt, 
ih | euch dasEmpor- || desto mehr Luft habt ihr! 
A& N strecken der Beine 
einen zusätzlichen 
\ı Schub nach unten! 
| Und noch was... 


Land kann man sich mit den Flossen schlecht vorwärts- 
bewegen, das ist ziemlich mühselig. Geht also 
besser rückwärts, dann kommt ihr 
leichter ins Wasser! 


,. 
[5 | 3 gr F 
a Fr 
* 
> 





ni 


Himmlisch, -- So macht er 


diese Stille 
hier unten! 


Da kann man 
sagen, was man 
will... der Meeres- 
boden ist inter- 
essanter als jede 
Fernsehsendung! 


. N Y “ 7 i 


u er 
# 


Sn 


Und alles 
geht so 
leicht und 
locker, so 
ganz ohne... 





127 


/ Klar! Die Lichtstrahlen 
warden vom Wasser ia 
auch förmlich 

_ geschluckt! 


= 
Unten 
ist es viel 
dunkler! 


/ Siehst du, Goofy... man sollte sich 









Das heißt, daß bei zunehmender Tiefe eine 
Spektralfarbe nach der anderen absorbiert 
wird. Alles sieht dann grauschwarz aus! 







f Als letzte Farbe bleibt Blau 
übrig. Außerdem hört man keine 
Geräusche von außen! Nur die 
- im Wasser 

Bl erzeugten! 


Mir ist es im Wasser 
plötzlich ganz 
kalt geworden! 
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Kein Problem... ihr mußt nur einen | Im Anzug ist eine 
Taucheranzug anzıehen. Die sınd aus dünne Wasserschicht 
56mm dickem Neopren gearbeitet - \P eingelassen, die den 
und halten schön warm! Körper des Tauchers 
- i | umgibt! 





Durch eure 
Korpertemperatur 
wird sıe erwärmt 
und kann so als 
Schutzisolierung 
wirken! 





Mit anderen Worten, ihr 

spürt die Kälte von außen 

kaum noch. Hier, probiert 
die Änzuge mal anı 





Damit konnt ihr sogar mitten 
im Winter und zwischen 

Eisschollen munter umher- 
tauchen! 


fe 


... SERPR A \ 
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Echt qui, 50 eın 

Anzug! Liegt an 

wie Eine Zweite 
Haut! 


Huch! Was treibt 
much wieder 
nach 















Wir kommen 
nicht runter! 


Es ist, als hätte 
maän einen 
 Hettungsring 





An dieser Stelle darf ich 
euch an das beruhmte ) 
Gesetz des 
Archimedes 
erinnern! 
























Aber nein! Archimedes ' 


war eın griechischer EI 


Mathematiker, der 








“ Ein Geserz? Wozu braucht man so 
- was beim Tauchen? Fehlt nuı 
noch eın Lnterwasser- 





Rechtsanwalt! ım 3. Jahrhundert ar A 
vor Christus in I ie en 
Syrakus lebte! a N en 
Fi (7 
[l iS 


Sein Gesetz besagt, daß ein ın i 
Flussigkeit eingetauchter Körper... 
nein, ıch mach 's einfacher: Es sagt 
aus, daß der Auftrieb gleich dem 
Gewicht der verdrängten 
Wassermenge ist! 


Mit dem Neoprenanzug und euren | Hier, das sind Bleigurtel! Damit könnt ihr 


Lungen voller Luft schwimmt ihr wie 
ein Korken auf der Wasseroberfläche! 
Doch dagegen kann man was 
= tun 


euren Auftrieb entscheidend 
reduzieren! 
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Schau mal, eın Sicher: 
heitsverschluß, um im 
Notfall-den Gürtel schnell £ 
loszuwerden! 








Paß in Zukunft besser auf, Muck! | 






Das Schloß sollte nur im Wasser „gi in 
und auch dann nur im pi Sa EN 
Notfall geöffnet RS 
4 werden! ne 5 


132 





f Wenn ihr aus dem Stand ins Wasser 
springt, mußt ihr übrigens eure 
_ Brillen gut festhalten! 


Wie wär's, wenn ihr 
jetzt noch mal einen 
Tauchversuch wagt? 














nicht tiefer 
als 3 Meter 
tauchen, 
solange ihr 
noch unge- 
“übt seid! 






dachte immer, 
Tauchen sei 
nur was für 
besöonders' 
mutige Leu- 
te! Dabei ist) 

. 85 das reinste 
Kinderspiel, | 


wenn man nur 
rıchtig Be- 
scheid weiß! 
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nießt man den Urlaub PREIS 
RN 


ma! ds 
Sonnenöll 


antworlesi 
du nıchı? 





\V Minni, Muck und Goofy 
hast duge-| werden von diesem 
sehen? Musterknaben zu Tauchern 
| ; ausgebildet! 


Y Oh, du i Oben, auf der 
warst weg? YA Spitze der 
Wo denn? /\ „ Klippen! 












Na, was wohl? 
Ich wette, es ist ein | 
versunkener 

Schatz! 


Was könnte 
das denn 
sein? 


50? Und was Bist wohl schwer 
heißt das? von Begriff heute, 
wie? Die suchen 
naturlıch wäs im 
Meer! 


F 





im Hinblick au! die | / Ich muß mehr darüber erfahren! 
Ebbe in unserem Geld- ar | Noch heute abend schleich’ ich 
beutel wär’ das nicht RUND mich ın die Bucht runter! 

uninteressant! \ 


Unterdessen 
ahnen 
unsere 
Freunde 
nicht, 

daß sıe 
beobachtet 
werden. 


Ehrlich, ich hätte nie 
gedacht, daß ein Urlaub 
am Meer so toll sein 


kann! 
















Ich sehe, durch das Tauchen |! 
habt ihr einen Mords- 
appetit gekriegt! 


Ich hoffe nur, du 
machst morgen 
mit deinem 

Tauchkurs 
‚ weiter, Micky! 





Unter Wasser kam ich mir wie eine 
Ballerina vor... so richtig 
leicht und schwebend! 


FT Ich kann's gar nicht } 
erwarten, bis ich den * 8 
Ring raufhole! j 


Sobald ihr mehr Übung habt, 
konnt ihr noch tiefer tauchen 
als heure! 


Hm... sıe “ 
sınd alle noch 
am Mampfen! & 


Wußt’ ich's dach! Sie sind 
hinter einem Schatz 





Hast du was\N Und ob! Ich hab’ gehört, 
wie sie von einem ver- 
sunkenen Schatz pa- 

lavert haben! 


Ir 


rauskriegen 


Ist doch sonst nicht 
seine Art, so früh 
aufzu... oh! 


Den Schatz reißen wir \ 
uns unter den Nagel! Ich 


‚, hab’ schon einen prima 


Plan ausge- 
tüftelt! 


r Hi 
1 A 


ren 





Ich hab’ ' Aber... 50 ganz 
eingekauft! ohne Geld? } 


Auf Kredit, \ 
| Schätzchen! 


Ich schwör’s dir, sobald sie 
| das sehen, werden sie 
schleunigst das Weite 
ı suchen! 
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Nach ersten anfänglichen Tauch- 
versuchen unter Mickys sachkundiger 
Leitung sind unsere Freunde vom 
Tauchsport bereits dermaßen 
begeistert, daß si@ am nächsten 


„und voller Tatendrang 
am Strand stehen, 
bereit, sich weiter von 
der Erforschung der 
geheimnisvollen Tiefe 
faszinieren zu lassen... 


“ Was unsere Freunde jedoch nicht 
ahnen, ist, daß Kater Karlo und 
Trudi DUDan, die vier seien einem 
Yersunkenen Schatz auf der Spur, 
ss Gaunerduo schmiedet kurzer- 


er 
in Re 


f} 


ans - 
. 


Fa 





Ich hab’ selbst fast 'nen 
Herzschlag gekriegt, als ich das 
Monster gesehen hab’! 


Und du | 
meinst, das | kannst du 
haut hin? werten, 





Gestern hab’ ich zwei 
7 | Brassen rausgezogen! Mal 
Unterdessen, F | | sehen, was es heute 
andernorts... | rn 






Machen wir jetzt weiter, Micky? Wir Hi ie, Na klar! Dann geh’ ich 
möchten gern tiefer als drei - 7 eben später 
Meter tauchen und länger unten 

bleiben! 
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Um tiefer tauchen zu können, müßt ihr die 
Auswirkungen des Drucks kennen, Das Gewicht der 
Luftschichten um die Erde übt nämlich einen Druck 


aus, der je nach Höhe variiert! 


Auf Meereshöhe beträgt dieses Gewicht | 


1 kg pro cm?! Diese Maßeinheit nennt 
man 1 bar... 


viel schneller zu, 
nämlich 1 bar pro 
10 Meter! 


„& Rt fi 


f = 
ia 
ung 15 


== — 
_ 
F_ 
Br 


„aber früher sagte man dazu 


noch I Atmosphäre! 
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tat dat Nein, denn der Druck | Man kann ein 
gefährlich? verteilt sich gleichmäßig | Experiment mit 
auf unseren | | einem Luftballon 
Körper! || machen: Taucht 
. | man ihn ins 
Wasser ein... 


„50 wird mit steigender Tiefe die 
Luft komprimiert, das heißt, unser 
Ballon wird immer 

kleiner! 


Bei unserem Körper ist dasselbe | | Am besten kann man das am 
Phänomen zu beobachten: Je tiefer Trommelifell spüren, das bei zu großem 
wir tauchen, desto größer wird der Druck zu platzen 
Druck auf unseren Körper. In zu droht! 
großer Tiefe kann das sehr gefährlich 

werden! 





142 


Um dies zu vermeiden, muß man \ „man muß bei geschlossenem 
„durchblasen „das Mund und zugehaltener Nase kräftig 
heißt... schneuzen! 





Das ist auch der Grund, warum man bei 
einer Erkältung besser 
| nicht tauchen sollte! 





|Meind du \ Auf 
or Middy? ) diese Weise schaffst du 
i den nötigen Druckaus- 


gleich! Ich fühle 


mich topfit! 





Die Tauchermaske wird nun fest 

auf das Gesicht gedrückt, damit kein 

Wasser eindringt! LUIm den Druck- / 

ausgleich herbeizuführen, müßt ihr 

jetzt wieder mit geschlossener Nase 
fest durchatmen! 


Beim Äbtauchen wird durch den 
Wasserdruck die Luft im 
Körper und im Neoprenanzug 
komprimiert! 





Euer Volumen verkleinert sich also, und 
ihr verdrängt weniger Wasser. Aber 
dagegen kann man 

was tun... ‚ 


ängte Wassermenge 


‚ erhöht euren Auftrieb 
und treibt euch nach | 


A, oben! Tja, Kinder, 
das ist praktische 
Physik 


Ich hab" meinen Schnorchel 
verlängert, Onkel Micky! Weil 
sich die Muscheln doch so tief 
auf dem Meeresgrund f 
befinden! F 


Ihr könnt nämlich euer Volumen 
durch eine aufblasbare Schwimm- 
weste vergrößern. 


Wenn das alles ist, kann's ja 
 — endlich 


losgehen! _ 


Nein, Muck! 
So geht das 





Vergiß nicht, daß in 10 Meter Tiefe 
?bar Druck herrschen! Du kannst 
dort unten also gar nicht selber 


Deshalb muß man auch, 
wenn man mobil sein 
will, seine Luft in Preß- 
luftflaschen immer mit 
hi sich führe 


Reinen 
Sauerstoff 


- blick atmen! 





liche Luft! Dieselbe, die | 
\ wir in diesem Augen- | 


Atemhilfe, die dir die fehlende ] 
Luft mit entsprechendem 


Druck liefert! 


Hier oben auf der Flasche ist ein 
Ventil festgeschraubt, das automatisch 
; eine Feder betätigt, die das Ein- und 
Ausatmen ermöglicht! Ihr seht, es ist 

an alles 
gedacht! 
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Bei größeren Tiefen müßt ihr beim 
Auftauchen sogenannte Druckaus- 
gleichsetappen einlegen. Aber solche 

_ Tiefen überlaßt vorerst 
noch Tauchern, die mehr | 
Erfahrung habe: 
als ihr! 









/ Das Reglerventil reguliert je nach 
| Atembedarf Menge und 
Druck automatisch! 





\ 


ANDI: 


£) 


I 
L; 
“a 


a die 
Flaschen! Können wir nun | fehlen noch 
tauchen, Micky? einige 
| Utensilien... 


| Hier, eine wasserdichte Uhr. Damit Mit Hilfe dieses Tiefen- 
könnt ihr jederzeit überprüfen, wie messers könnt ihr 
lange ihr schon unter Wasser seid! \ eure jeweilige Tiefe 
| ablesen! 





Der Druckmesser ist mit dem Sauer- Das Messer macht N Istes.da unten 
stoffventil verbunden. Er zeigt an, am besten an eurem denn so 
wieviel Luft ihr noch in euren | Bein fest! gefährlich? 
Flaschen habt, was sehr wichtig ist! e = 


| wol Trotzdem sollte man \ Vergeßt nicht eine Taschenlampe! 
immer auf alle Eventualitäten l Damit könnt ihr Grotten und B 
vorbereitet Höhlen ausleuchten! 


Zum Schluß noch ein Netz, Sozusagen die Einkaufs- 


falls ihr da unten mal tasche für den modernen 
was findet... Taucher! 
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Für Leute wie dich gibt es wasser- \ 

dichte Kameragehäuse mit ) 
angeschlossenerm 

Blitzlicht! 


Ich brauch’ kein Netz, ich will nur 
meine Unterwasserfotos 














| Aber nicht 
mit der Kamera, 






u 
" 
2) | 


ar 





So, jetzt seid ihr 
vollausgerüstetl \-—| 
Fehlt euch nur | 

„ noch eine Boje! 








f Wozudas Um Booten und Genau das, was ich brauche! Dann 
denn? | Wasserskiläufern \ muß ich nämlich nicht mehr auf- 

anzuzeigen, wo ihr —, passen, wenn ich auf- 

euch gerade 

befindet! 





s # - 2 = = = 
Währenddessen... Kannst duX Micky leitet natürlich das 
sie sehen? Unternehmen, und Minni, 
| a —] Muck und Goofy fangen 


gerade an zu tauchen! 


Also, mach die 
Leine los! 


| Das ist eindeutig, mein 
Täubchen... sie holen den Schatz 
ans Tageslicht! | 


Die Strömung treibt ihn direkt in 
die Bucht! 


Die kriegen den 

Schock ihres Lebens, 

wenn sie ihn sehen! 
Kicher! 


‚ir, 
ur ll, 


HUN 


AIR LAT JUL IE 


rn 
if 





A > ı E 


% 
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er 
ne 
rt, 
il 
eh Fleet 
= „ rk ul 
De; r IE . 
E- ne Ei | . 
[ E > 
ne hr Be 
a 


sind ja irre 
Muscheln! |, 


Sehr gut! Die hier Yon“ | Nein, lieber nicht! 
liegen lose herum! . Wenn das jeder 





super! Die Taschen- N Hm... vielleicht 
lampe erleuchtet selbst] | haben die diversen 
die dunkelste Ecke! | Strömungen meinen 
sun Ring in eine Höhle 
gespült, 


Echt fotogene 
Fische gibt's 
nicht allzu viele! 


Aber den, den nehm‘ = , Gib mir deine Adresse, 
ıch! Lächeln! ef If dann schick’ ich dir einen | 


r De %) ee 
| tr w et) er 
Il Be 
ers, % 


we 
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Wahnsinn, wie 
“7 die Taucherbrille 
| alles vergrößert! 


Der schaut \A Hi f ‚ist er sicher 
ganz j. ganz winzig! 
gewaltig aus, 
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U EAN. 
SU N UMIAIHA, 
















N 


f 






ir 
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Hilfe! 
Hiiilfe! 


EN Rn 


N 
y I 


N Sa 
A f 
N 


Echt, ein 
riesiges 
Monster! 


i“ er {3 ' 
a 260 


REITS RS : % 





Der war 
mindestens 


20 Meter lang! | 





ie 


—— 


ir 5 
Ha, % ig 
I: a il, IE 1: 
. E _ Em 





“in diesen Gewässern gibt's normaler 
weise keine Haie! Und in der 
Größe schon gar nicht! 





Das kommt mir 
aber komisch 
vor! 





Aber sie können 


sich unmöglich alle | 


drei getäuscht 
haben! 


en — = 


Hol mir mal 
bitte ein 
dickes Seill 


en 


\ ’ = 
> —. / A 
1 ‚= Fi r  ) = 
GT u er | ® 
"u . ' z 
h ru [| 
. A ih h ul af 
a 
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Ich seh’ mal nach! Borgst du mir 
deine Taucherbrille und 


a 
a 
N! 


r \ OR, 


Wenn ihm 


or 3 


Fe 


nur 


nichts passiert... 


Hier, Goofy... mach das | 
jetzt am Wagen fest! 
Wenn ich auftauche, 
fährst du langsam , 





| Der ist aus 
| Gummi! } 


Jetzt bin ich aber 
echt baff, Micky! 


‚ REQUISIT AUS 
DEM FILM 
„DER DICKE HAI" 
TEIL 13 
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Wie kommt der Tja... das ist mir 
hierher? u allerdings auch 
a ri ein Rätsel! 


Tauchen \ Morgen, Muck! Mehr | 
wir jetzt als einmal pro Tag ist | Ä EITRRTE 
Wedarmeh für Anfänger nicht | | "Riarrnr 
ratsam! | ii Kuna M AR 


al 


Hm... zufällig hat 
, der sich nicht hierhe 
verirrt! 


Sie haben ihn an Lan 
. gezogen! 
Die sind ziemlich hart-% 
gesotten! Gut, fahren 
wir eben schwerere 
Geschütze auf! 


HEHE, 


Fr ER 





Bcer neigt entdeckt, dafür aber andere 

sich ein interessante Dinge! 

herrlicher | = e 

Ferientag | tech hab’ noch 

dem Ende zu... mehr Muscheln 
gefunden! 


Mir sind ein paar tolle Schnapp- Hihil Und ich kann auch 
schüsse geglückt! nicht klagen! 


Dis Begeisterung hält auch f Wie lieblich alles unter 
folgenden Tage an > Wasser aussieht... 





liih! Ei-ein 
Monster! 


Mi pri 
t 
} 
(rel 
E ‚j8 
Hl 


) j r a ar Be j m 

[= ge Er . hu ia Alp] fi 

, na LE =, ii) Hy, a Sy we 
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Später dann, mit 


Mickys Hilfe... | Film! Das ist der Riesen- 


Er tintenfisch aus... 
BEER der Krake = 


zweimal 
zuschnappt'! 





ızt sag’ einer, 
r wäre auch nur 
zufällig hier ange- ; 


trieben worden! 


Y Bin gespannt, wie die Meeres- 
strömungen hier aussehen. Die sind 
auf den Seekärten ja 
eingezeichnet! 


Flaschen. Los, e 


mal können wir 
noch tauchen! 
















Ich fahr" zur Hafen- 
kommandantur! Bis | 
Ä später dann! 


(Wohin so eilig? 





Wir befinden uns in 
dieser Bucht... die 
Strömungen kommen 
also aus Jieser 


u te 
a er rm er 
= et wu. = - 
ea A Fr 
a ” 
te IN 
r da AR : 2 
Fi 
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Ä 


Weiter geht's im Takt! 
Den können wir auch noch 
später rausziehen! 


7 Mein Ring! \ 


Einfach super, diese Monster! 
Um die Aufnahmen wird 
man mich echt beneiden! 


noch gar | | 
nicht ab- 
gesucht! 


Ha! Die Strömung | 
hat auch den Wal 
in die Bucht 


Ich hab" 
meinen Ring 
gefunden! 
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Gleich kommen sie aus dem Aber ich geb’ nicht auf! Im Magazin 
Wasser, voller Panik... he! Die des Filmstudios gibt's noch 
sind ja gar nicht erschrocken! schlimmere Monster! Damit 
Minni strahlt sogar! mach ich sie endgültig 


iS 


gun. 


ur 


ES 
ER TER ea 


So? Und en \ 
nat WW Micky! Wie hast 


der ganze 





ich hab’ die Meeresströmungen I K  Ruhig, Katerchen! Womöglich sind die | 
studiert, und da wurde mir klar, — ı_ Bullen in der Nähel 

woher all die Ungeheuer Wieso sollte 

kamen! : die Polizei hier 
















Na, weil wir versucht 
haben, euch zu 
vergraulen! 








nicht! 
nF | 
= —— nr. . 








Ich gene) ihm g: / Immer cool bleiben! Wenn ein 
i „ Polyp auftaucht, machen wir {N 
5 


\/ Und uns den versunkenen Schatz \{ Schatz? ı 
zu krallen, den ihr in der Bucht | | 
> entdeckt habt! # 


Kommt mit mir, 
dann könnt ihr euch den 
| „Schatz" mit eigenen 
| Augen ansehen! 


M, 


DT 


Lu 
SE 
— = - 






chnell die Fliege! r --= 
7 Ne II 
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Huch! Seht 


j :, 
| Ve 
N, # 
EAN RT” 
Sr Sn ! we 
R 


' Keine Panik! 
Sie kommen 
= als Freundel | 





[meint ihr etwa, V 
wir wären n 
| wegen der 
Gummimanster 
sauer ? 








Wertvoll sınd sie nur 
für meine Sammlung! 


Ansonsten kriegt man /} 
für Muscheln nichts! __ 





‚[ Und ıch hab’ tolle | 
} Unterwasserauf- | 
\nnahmen gemacht! | 










Zeig ihnen den 
Schatz, den du 
gefunden hast! 







\ Gern. Onkel 





Ich hab’ meinen 
Ring wiederge- 
funden, den ich 
beim Schwimmen 
verloren hatte! 


Nur hab’ ich leider vergessen, 
einen Film 
einzulegen, 
7 Aber beim 
nächsten 
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f Nicht ganz, denn einen Schatz haben wir 
ja gefunden: die Schönheit des Meeres und 
den Spaß am Tauchen. Damit sind wir 
um vieles reicher 

geworden! Ä 








i Aber wenigstens 
haben wir diesmal 
nicht draufge- 


-/ Da kommen ja endlich die Stromer! Sagt 
mal, was fällt euch eigentlich ein, ohne meine | 
Erlaubnis mein Ferienhaus zu benutzen? 





Außerdem muß noch die Rech- 
nung für die Filmrequisiten bezahlt 
werden! Und für den Transport... 


* Mit anderen Worten: Her mit dem Schnell, Schätzelchen! 


F= r I Rein mit dir! 


Guter Mann, | 


Geld... oder ich bring’ euch 
vor Gericht! 


Alle Wetter! 
Ihnen nach, 





von Gläubigern verfolgt! 
Was für ein 
unrühmlicher 


Warum lachst du denn, 
| Micky? 


So endet also 
der Urlaub für 
Kater Karlo 
und Trudi hinter 
schwedischen 
Gardinen, 
während sich 
unsere Freunde 
weiter voller 
Enthusiasmus 
dem Tauchen 
widmen... 


168 


"ri Er Aus 
TEE 
u Te 


Weil sie gerade in eine 
Sackgasse eingebogen sind, 
die beiden! Hihihil! 





Das ist echt eine der 
schönsten Sport- pr 

arten! Wie ruhig es 
hier unten ist! en ! 





7 : EEE 
Jetzt geht's wieder 
| nach Hause, und bald f 
redet keiner mehr 


Aber auch die 
schönste Zeit 
neigt sich 
einmal ihrem 
Ende zu, und 
es kommt 

der Tag der 
Abreise... 








Dann legen wir uns auch eine neue 
| Taucherausrüstung zul Es | 
hat uns solchen Spaß 
gemacht, daß wir 
weiter tauchen 
wollen! 


Wir haben nämlich beschlossen, bald 
eine Bootsausstellung zu besuchen und 
en... 















nächsten 





Und außerdem, um /...machen wir noch einen 
' Leute... ) richtigen Tauchkurs! 
4, Du \ Tschüs, bis zum 
N ® te 
N 


TIITTIITF — 
W 


# Nachdem 
die anderen Kon- 
kurrenten bereits 
ausgeschieden sind, 
möchte ich Ihnen nun | 
die 100 O000-Taler- 
Frege stellen! Wie 
fühlen Sie sich? 


STR | 


il # Etwas, äh.. { 
ll 1 AR _ / aufgeregt! Hoffent- <RUpI FUCHOR 
| N N lich stehen die Sa- 


u a: =—_nitäter bereit! 


ei 


Su 


[32572.2 


Keine Angst! Es ist ja nur ein Spiel! Und | Also: Wer war 1922 Sieger über 
schwer ist die Frage auch 5 — | 400 m Lagen bei den Bezirks- 
nicht! Ä Ich hoffe esl schwimm-Meisterschaften in Gäns 
FA ı > Jedenfalls bin ich wein? Nennen Sie Geburtsdatum 
Hastarı rberaitet! und Vornamen sämtlicher Zu- 
ns vorbereitet! schauer sowie die Wassertempe- 
ratur! Und 





( Lächerlich! Stinklangweilige Sendung! Die Fragen 
Sieger an jenem Morgen ' werden jedesmal einfacher! 
nicht gefrühstückt? 


Pah! Von wegen! Ich bin So was! Sicher nur eine winzig kleine 
geboren am, äh... mal  Gedächtnislücke! Das kann schließlich 
nachdenken... am... _4 IF — jedem passieren! r—— 


DEE m a HE a a a a ud 


Die Antwort EHF 
kommt! „Ar 


Purer Zufall! Normalerweise \ | Die Wassertemperatur be- Y Hehehel 
erinnere ich mich selbst- , | | trug 27,1867 Grad, der —* Jetzt hat Ihnen 
rediend sonst arı u Sieger konnte vor Aufs—“ aber die Aufre- 
. | Pregung nichts essen! / gung Iren Streich 
iel ’ 


Er ist bei der \ 
letzten 
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Sf Seufz! 
Und ich war so 2 


ı Der Sieger aß nichts, weil 
der Koch das Essen ver- 
salzen hatte! Bitte einen \% 
tröstenden Applaus, mei- 
ne Herrschaften! 


Aber das ist doch nur gr 
ein Spiel... RT. d 


>. Oyy ms Mur 
Ki ein Spiel... 
: \nur ein Spiel... < 
— ein Spiel... } 













ij,’ Was soll 
' aus mir wer- 4 
den? Seufz! 


en Sie gut 
gebrauchen können, was? 
Aber daraus wird nichts! | 
\ Hehehe! 


Und als kleine #4 | wenn ich so eine Chance gehabt hätte, 
Einlage sehen Sie nun 9 | hätte ich mehr draus ge- — 
„gie gelenkigsten ;: macht! Ha! Du hättest dıch mal 
Schlangenmenschen er \\ wierdde: gründlich blammeri! 


Das kann nur am 
Empfang liegen! 
Sicher 
nur eine £ 
Störung! . ), 


„a 
F 


RR 


1% 


’ ler 
| 


Y 12 . 
| ine übli Unverschämtheit! 
Ftmpereil Ich geh’ wenigstens nur, um etwas unter euch | 
- ft nicht meinen Näch- Selen m | | | 
| barnı auf die Nerven, ie 
| um Strom zu ht doch! Jerzt ist, 
paren! r 















Wir bitten die verehrten Daher werden leider 
Zuschauer um Verzeihung, Ice sämtliche von diesen 
‚aber ein plötzlicher Meteoriten- ge Satelliten abhängigen ; 
schauer hat mehrere Satelliten EEE | | Übertragungen 
- getroffen! i beeinträchtigt! \ 


| Meteoriten? 


Han: 
Et 


nn 5 
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u = - 
Heutzutage 

wird dach ein 

| een des 

“Fernsehprogramm; 

von Satelliten 

übertragen! 


F Wir bitten für die mangel- | Wieso können denn 
hafte Qualität oder gar den Teil- Meteoriten unsere 
ausfall mancher Sendungen um Fernsehstationen 

A /hr Verständnis und halten Sie Te. lahmlegen? 
weiter auf dem laufenden! | f Ä 














Die Sendung voneben Y Ahal Ich ‘ 
war eine Übertragung _verstehel Ä 
| viaSatellitund Ä Ä rg Stimmt! Sämtliche \| 


lebenswichtigen ) 
Bereiche auf dem — 
Nachrichtensektor 

» sind betroffen! „7° 


und fehlgeleitete Funksprüche zu 
den on S ituationen... 


Und ich bleib" dabei: 
Ein Eisbrecher 
ist hier fehl am 

a Platze! 


Eiszeit! Sonst hätten sie uns 
wohl kaum hierher geschickt!,; 


Tatsächlich führen Interferenzen { Vielleicht erwarten sie eine neue } 


R f Fi re 
Fu Pi= 
real 


F '# Ders Fi 
A) KK ne 
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Ich hätte gern weitere 
200 Tonnen Bananen 
und Datteln bestellt! 

ı Lieferung so schnell 
wie möglich, fi 













"Am folgenden 
Nachmittag... 







| Unsere Techniker 
|haben gezaubert: 
Entgegen allen 


Start frei für die Direktübertragung ‚ 
dieses von allen Fans so sehnlich 
“ Voraussagen wird es uns nun doch erwarteten Ereignisses 
nöglien sein, das World-Cup-Finale im 
Fußball via Satellit aus- 7 "Si 
zustrahlen! E 








erde 


a ES N = 





| Ich bitte um Werzeihung! Man, äh... eh 
mir gerade, daß wir anstelle des Fußball- 
spiels die Direktübertragung „Das Wach- 
sen eines Mammutbaums’' zu sehen 
bekommen! 





Lassen Sie sich diese einmalige \___| | 50 eine Un- |/ Wißt ihr schon das 
Chance nicht entgehen, die Au | verschämt- Neueste? 
Geheimnisse der Natur... di heit! Ich - 
Ä Jar: 
bia... bla... IH 


Leider ja! Soeben haben sie Unsinn! Das mein’ ich nicht, sondern 
einer der tollsten Sportarten die Ausschreibung in der 
den Garaus Zeitung! 1 
- geht's da? 


Derjenige, der die beschädigten 


Die Satelliten müssen schnellstens ä , kai 
repariert, aber zuvor natürlich erst |. ‚Satelliten zurückbringt, erhält die 
| behördliche Erlaubnis, als einziger 


runtergeholt werden! j 
auch zukünftige Bergungsmanover 


durchzuführen! 
Kann sich 
da jeder 
beteiligen? /! 
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f Klar, aber der springende Punkt ist 
in erster Linie das gewaltige 
weltweite Aufsehen! 


nd ob! Eile (st geboten! Da claı f Je N 
nor male burokıatısche Wer erst gaı 
nicht eingeschlagen 
werden! 


















| Ist dabei denn so 





Also, legt gefälligst einen | 
| Zahn zu und kommt mit 
zu Herrn Düsentrieb! 


Das kann ich euch sagen: Er läßt uns eine ) | 

Blechrakete mit Pedalen bauen und ee 

schickt uns mit einem Schmetter- 7 RX 
Sa = . 


lingsnetz los, die S3- 3 
telliten zu fangeniy— Verschon mich mi "g 


deinen Geistesblitzen! 
>> 





Wenn's denn 
sein muß... 





Ich glaube, ich weiß genau, was Sie “ 
brauchen: ein schnelles und wendiges | 
Space shuttle! Das dürfte kein 
Problem sein! 


Genau! Und zwar so rasch 
wie möglich! 


a 


Ib It 


= rn 





‚schon zu spät wäre, | | alles Nötige vor und be 
wenn es heute | 
fertig wäre! 


aufsichtige die Arbeiten in 
Ihrer Fabrik! __ 





Sn” -Ü | 
it @ 


Einverstanden! Wenn's 
„nur schnell geht! 








\f Unsere Techniker \ 
vorwarnen, damit \ 
alles reibungs- 1 


los BRRLI 


Fe r 

Vermesen uw 
7 

HH N || 
all m 


—:_- 


a 
— unit 
Po 

m 


u —— 
Por 


Alles läuft bestens! * 
Ich bin hochzufrieden! 
Und Konkurrenz ist 


#f Wie geht »: NE 
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Huch! Wallt ihr YW wir haben uns 
damit sagen... / umgehört! Er 
“ will ebenfalls an 


u / '\, der Ausschreibung | 
’ teilnehmen! 


An deiner Stelle Wer sollte denn 2 | 
wär’ ich daaber / die Mittel undein | 


nicht 50 | i Interesse daran 
sicher! I ı 





Falldu mir nur auch 
noch in den Rücken! Aber 


Dias hätt’ ich mir ja denken können! 
Muß dieser Raffzahn denn überall 
mitmischen! 77? — 
2 m Du dach auch, 
oder nicht? 





er hat doch auch 


dem werd’ ich... das Recht zum 
| NT Mimochen! | 





Bin gleich wieder zu- | Kann mich dieser Störenfried denn 

rück! Ergreifen Sie /L5 | | nie in Ruhe meiner Arbeit nach- 
inzwischen alle Maß-1 / | s gehen lassen? 
nahmen zur Spio- nn 
nageabwehr! rg 


we: 
get 
Ei 


er, 
= => 


B 
= 


ee 
De = 
Pi 


A 
Zn " 
# 
r 
# 


a a a a 
Fa 


we m 

F i 
u 

er 


in rl 

et ehr 
in 

ei Begen 
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Kurz / Stimmt es eıwa, daß Sie sich ar Wieso? Istdas 
darauf... | in die Bergung der Satel- | verboten? 
BIBagi { liten einzumischen | - 
| gedenken? 


Leider nein! Aber dies \)/ Wohl plötz: r 2 "N, Hoffentlich” 
nal wbitte ich ihr Ih ich Muffen- En u, uch auf Ihre 
üblichen Tricks! Klar? sausen? Sie ie Tagetlieb! Ich.Bin baldige 
h “| werden doch auf alles vorbereitet! Niederlage 
nicht senil und 
\ weichlich 


| Kurz EF Das ist ja wie YAM 
darauf... || ' 


Klettert & 
raus! Euer Onkel 
kommt zurück ..: 





armbl! Kampf bis aufs \ li Sahn 
I Messer! Wir müssen auf | Sie sich’s 

alles gefaßt sein! n 

| Kate z, 


Alf Ich hab’ schon was’ ur) REN | 
MM gefunden! ». | 


Minifernsehkameras \ 9 Damit hat er zum W 
und Wanzen! Nur ah | ersten Schlag gegen | 
| gut, daß ich sie ap h mich ausgehalt! 
nach rechtzei- 
tig entdeckt 
habe! 









Jetzt weiß er alles \/ 
über uns, und 
| wir nichts übe 


Wenn es nur 
nicht noch 
ärger kommt! 







Hauptsache, die Arbei- 
ten gehen weiter- | 
hin rasch voran! 
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Und in der Tat... 


ELLI TITET 
JSETnnarne 
DaauEumamE 


iu TumiE- 

ii ge ann: Fi 
Aübullen “rgnansemsmın 
=" san. HER 


. n..... =# 
a nn a a ia 


Letzte Nacht hat jemand \Ah- 17 | Zu ALLE DR 
die Stromkabel durchge- oz mem um EIN f ALERT} re 


| schnitt ddasStrom- Alt Was = 

Bagreget zurptörl! _ iR ner, x | yo 
Re. 1 a ı mel /I “ RN 1 

\ I AL 

"ul. AT 
a Al 
HH 
+ un 


- en 





Nicht lange! Zum Glück haben wir 
noch Notstromaggregate zur 
Verfügung! 


” % 
} 


Was? = | 
Laß 
| mal sehn! 


7 Sehr gut! Aber 
[| das soll uns trotz- 
ı dem eine Lehre sein! 
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a 
Draußen warten bereits zwei Dutzend 
Reporter voller Ungeduld auf ein 

k_ Interview mit dir! 


Hehe! Das ist eine qute Gelegenheit, Hallo, meine Herren! 
um der Konkurrenz eins 2 Stellen Sie ruhig Ihre 
auszuwischen! is | | Fragen! Ich werde sie mit 
Ä m ae Freuden beantworten! 


SR 


Be 
Wrda\ 
BT RI 








Was sagen Sie N Rennen? Welches Rennen? 
4 ' | zudem Welt- | Ich weiß nur, daß da jemand. 
an einem lächerlichen Stück 

Metall rumbastelt. Das sind 

Kinkerlitzchen! Kein — 

egner für mich! #7 


77 


Wann soll's \—/s50 bald wıe möglich!| Und bald gehört 
losgehen? Es ist alles || mir auch der 
== 1, bereit! —| | Weltraum! 


Hört, hörtı \ 
„Weich eine 
Übertreibung 


Was wollen Sie denn [| Wollte nur mal hören, wie's /i 
hier? Ihre nächtlichen Ihnen so geht! 
Schandtaten persönlich _ 

begutachten? 








Jetzt wissen Nachdem Sie so 
| sie s! Sie . 2 siegessicher sind, wie 
können also wie- \ wär's, wenn wir 
‚der verschwinden\/ wirklich ein Rennen 
veranstalten 
würden’? 


Herr Duck! Das ließe sic 
zu Reklarmezwecken , 
| ausschlachten! 


a N 
N fe 


2 Wie? rg Das wäre ein echter Knulle | 





Es sei denn, Sie \f Gleich morgen! Sind | Selbstredend I 


BA haben Angst zu | Angst? Wann Sie bereit? 
NL b) verlieren! starten wir? | 

a 

207 

27 Tr 

#0 


Schnell indie \ Wo ist die , 

| Redaktion! Nächste 
Telefon- 

zelle?! 


Y Nein, was hier N an Heute nacht heißt’s also: 


War wohl ein schmerz: 
licher Entschluß, wie/gchmerzt, ist meine Holzauge, sei 


Hand! Wegen Klaas wachsam! 
| Klever und seinem al- _ 
bernen Reißzwecken- 
| scherz! 





Das Space shuttle ist soweit! 
Wir können gehen! 


Du vergeudest 
hier unnötig deine Zeit! y# a [1 
Diesmal ist das er dom 

Sicherheits- 


< fr UI IFFFTT, PER | Lu 
i 2 rt FT, 1 | 


Era 


=== 


#_ Zur größeren 
Sicherheit bleibe 
4 ich aber trotzdem | 


Geht nur! „Trau, schau, wem!" 
ist mein Motto! 


Wenn du 
meinst! 


Ich stehe 
hier unverrückbar 
als letztes Bollwerk 
gegen den Feind! ; 





Am nächsten | Man darf allerseits auf das 
Morgen Wettrennen gespannt sein, das 
herrscht sich unsere beiden Mitbürger 


Hochspannung... : liefern werden... 
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50 ein Schläfchen tut quı! | Gehn wir? selbstverständlich! Wir | 
Jetzt bin ich | müssen Onkel Dagobert 
wieder fit! doch anfeuern! Also ' 
Ä nichts wie hin! 
Wieso dieser 
plötzliche Eifer ? 


—_ Ta, äh... nächste Woche % | F77Genau! Und deshalb müssen wir Onkel 
findet doch das Finale für Dagobert unterstützen] 
den Intercontinental-Cup | | 


im Fußball statt! ae 
Und | 4 Beispiel an Uneigen- 
——. | PB nützigkeit! 


Und das soll 
über Satelliten 
ausgestrahlt 
werden? 


Kurz darauf... W Y ü 
—— - a f] 
| | a a 1 Er 


ir x me a Ve 
erschöpft! 7 un el 


(yil Nine: 
IA " 


"Du bist ja total \ 


{ID $ 


il 
# 
2 ER, 
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Nichts ist passiert! Freu dich 
Absolut —iı doch! 


nichts! | 





Da kommt Herr 
Düsentrieb| Der wird 
uns letzte Details 

erklären! 






Denk 
an künftig: 
Gewinne, danı, 
wirst du gleich, 
munterer! ; 


Schon, aber 85 war nr 
sterbenslangweilig! 











Klar! Dachtest du, ıch will da 
völlig allein raufdüsen ? 


Kommen Sie! Ich erklär 


Also qut! 
- Ihnen clie Steuerung! 


Ihr habt mich! 


überzeugt! 





H 
vollautomatisch, aber dort oben 


müssen Sie alle Funktionen per Jr 


a 
FIERT 


Hand steuern und bedienen! „N 


Rz SF — 
, Ef 


Dieser Bildschirm ist mit einer 

| Außenkamera verbunden und! 

zeichnet sämtlich Vor- ? 
gänge auf! 


' Das Wettrennen kann 
BapEnnen: Die beiden | 
aumfahr zeuge 
stehen am Start! 


eS2 S— 


7 >y 


ai. 


| Dieser Hebel dient der Steuerung der 
| Greifarme für die Bergung der Satel- 


Gut! Dann bringen 
wir das Gerät jetz 
7 zur Start- 4 


liten! Das wäre alles! 


rampe! 


TANBWEN 
i Kr 





[eigentlich 
immer auffallen? 


gern darauf 
verzichtet! 

utsch! 
* = 


Alle scheinen 
hochzufrieden... äh, 


Alle auf ihre Plätze! 
Gleich geht's los! 

Y Klar D)- 

NN EN | 

“ o u, 


Soeben kommt 
das Startsignall 





Das 
Weltraumrennen 
„ hat begonnen! 
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| —— [ Ich würde sagen, wir Er 
Volle Kraft 1 || liegen gleich! Aber ich 
geb’ mehr Dampf! _— 


voraus! Wir liegen an 
der Spitze! 


Ic: 
F 


AUG: 
ER 


1 ‚se 


Jetzt liegen 
wir vorn! 


Huch! Sie haben 
uns überholt! 
Mehr Tempo! Wir \ 


dürfen nicht 
verlieren! 





FB: v ve PO Wieso schaffen 
Br wir"s nicht, sie zu a 

NN überholen? a BE 
| 7 Wenn wir nach > we 
mehr beschleunigen, 

könnte es riskant 


uf” Wir haben uns 
au von ihnen gelöst! 
Juhuuu! 


a 


s 
e 
n 


PM; 
a 


a U 
a 


<a 
uw 
>. 


Heißt das, daß | 








————H/ Holen Sie RI 4 Mit einiger Mühe gelingt das 
| was rauszuholen ist,”% Annäher ungsmanöwer.,,, | 
und wenn wir auf Kerr 
Höhe sind, drücken Sie den 


Sie haben uns erreicht! | 
Seht euch das an! 


Na und?’ Was ist so 
schlimm dran? 


Jetzt kann ich mir denken, was 
Boxer so fühlen! 


Außenkamera 
beschädigt! 


Sie haben 
} eine Riesenfaust \ 
 ausgefahren! Fest- 
halten, Leute! / 


Damit wir ihre miesen Tricks 
nicht aufzeichnen 
können! 


Wir mussen uns 
verteidigen! Sie 
fangen wieder 





Schnell! Fahrt den ir. Be Und nun holen 
Anti-Meteoriten-Schirm aus! Ay % 4 wir zum entscheidenden 
h. Schlag aus! 


Sch-sch-schluck! en. f .„.„.g-9-9-geht einem ja 
D-d.d-.der ee) \, | d-d-durch und 
Ih d-durch! 


W-w-wer andern 
eine G-G-Grub 











ı völlig im 


Die Faust ist Ist mir egal! 
\ Dann schalten wir 
Eimer! eben auf A 
Alarmstufe Il! A} 


Der hat ja einen | 


Riesengreifer 


Wir sind schon in der Nähe 
der Satelliten! 


Das nützt uns nichts, 
wenn wir uns nicht 





Der Schirm ist lädiert! Wir müssen 
schleunigst weg! e 


NN 
= N San 






S 


I 


Mit diesem Greifarm 
werden wir ihr Triebwerk | 
zerstören! Hehehel 


— 
nd sie zwingen, 








% VEN IN 
rt u en DL fi 
DEE De 


Ihr hättet mir ruhig sagen 
können, daß ihr die Brems- 


$ 


raketen zündet! 


NE 


Fa 
u 











50 spielt sich im All ein 
einzigartiger Kampf mit 
eisernen Klauen ab... 


' Das ist 


gedacht! 


A 
! BR | > 
f ER Fe an Pe 


EEE FE; 
RRLTEHE HN HL 
N RANIEEE, 


F 








| Dann, mit einer 
| raschen Bewegung... 








— 
Eu 


RS in; 
RUNDE 5,5 


Noch geb’ ich mich nicht 
geschlagen! Fahren 

Sie die Gaslanze } 
aus! 

Das ist 

unsere 
letzte Chance! 


Damit sind 
sie hoffentlich 
bedient! 


” Die 
ersten 5Satel- 
liten sind in 2 
Das ist keine Chance, 
# sondern eine Waffe, 
u die unfehlbar wirkt! 


F_ vollauf die 
Pulle, dann sind 
A wir vor diesen 
Be Gaunern am 
Ben Ziel! 





# u 7 Hl, Hi A| i 
er fi u N ! DUFLENT, 





' So ist es denn auch ER He 
Nanu® ‚vas de er denn | Soistescennauch.. [ug 5 E ® ; 


Ay da für einen komischen ee : Es 
5 #4 Schlauch augefahren! |M een Mit einer Thermoladung 
Was Gutes Be) nenhaut und lassen das Lach- # 
hat das nicht zu | 7 gas einströmen! . 
bedeuten! —— 
| Spaß, der dem Faß die 
Krone aufsetzt! | 


4 | Sie haben uns IV Ach? Tatsäch- 
A | gaerammt! lich? Ahaha... 


= 
3 


=_ Tel 
— 
- 
I 
i 


ij In]! 
c 
Ca 
EL 
gr 
= 


Was gibt's da zu lachen? || Aber ich.. 
Ich hab’ doch gar nichts | hihi! 
Ay Komisches gesagt! 





Sie werden langsamer! 
Das Lachgas tut 







So gewinnt Klaas Klever 
4 die Oberhand... 






—7 seine Wirkung! 
Sie haben 
ı die Kontrolle 
verloren! 


be. 
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5 7 a 4 
2 F 
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Man müßte den Luftaustauscher 
ei betätigen! Hihihil 
& 


Das muß Lachgas N 


sein! Hihihi! 


ca 


m 






Mach du das! 
Hihil ich kann 


Und Klaas Klever, 
nicht faul, sammelt 
I inzwischen die 

I Satelliten ein... 


Wir nehmen einfach alle | 

mit! Dann hat der alte / 

Duck das ; 
Nachsehen]! 





Die Kinder haben unterdessen den 
Luftaustauscher in Gang gesetzt... 


Hihihi! " Öhöho! Selten 
Il so gelacht! 
Ahahahal 


sind zwar 
überladen, aber \ 
dafür ist's hier oben 
endlich wieder 


Diesmal hab’ ich's ihm 
aber gegeben! 


IN 


Dieser Halunke f 
schnappt mir alle 
Satelliten vor 
der Nase weg! 


Daran ist leider 
nichts mehr zu 


Wir kehren auch um! Mit dem 
Herrn hab’ ich noch ein Wörtchen 
zu reden! 





Und kaum ist man gelandet... 


Schämen sollten 
Sie sich! Sie können ja ” 
nicht mal einen fairen 
Kampf führen! 


u nr En mi 
Fin ie 


Aue F 
F an us I. ı u ET er 
Fr Mare, SEIT B | 


Sie brauchen 
Beweise! 


Z—— 
Ich werde + 

Sie anzeigen, Sie 
Betrüger, Sie... 





Die wollen mir 
sicher gratulieren! 





| Wieso? Es war doch 
| alles ganz legal, mein 


Bester! 


Ich kann's 
bezeugen! 


Seht mal, da 

_/ kommen der Bir. 
/ germeister und jede| 
Menge Reporter | 


En 








Sie Dummkopf, Sie! ) 
Sie haben alles falsch 
gemacht! 


Danke, 
danke! 
Bitte keinen 
‚ Applaus! 






Wieso? Ich hab! | FR Ja, das haben Sie 
doch dıe Satelliten KLIKT 2, allerdings! Aber 
zuruckgeholt! 7 r Fa die,. Ä 


ee 
Fr REN Al, 


\et ..die funktionieren! 
en | Sie Versager! 
j Er m KT 
B. 


mr j en 
NN TTTm 


L 
I | 


1 








Das ist ja \/ Außerdem haben wir 
echt ein j alles mitverfolgt! 
Witz! 





Die kaputten haben Sie oben gelassen! 
_ Und die waren nur ein Stück weiter 


- > entfernt! 
Ach? Ojel Das muß 
uns entgangen 
sein! 







Was heißt das? Y Dank der funktions- Dann haben Sie |ı Alle mnen ıhn | 
Ä = fähigen Satelliten seinen unfairen / gesehen! tu Ob 
|// hatten wir eine Live-Über- Kampf also jr WAREN TER 
tragung aus dem Weltall!.4 _tragung! 


Pi gesehen? 
a 


ri 
>77 
es FF = 
2 Zn u) 
RL N 
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Das ist ja fantastisch! Im All 
haben wir zwar verlören, doc 
auf der Erde haben wir 
gewonnen! 


Darum erhält Herr ‚sondern auch 

Duck nicht den Auftrag, die 

nur denur-- |) funktionsfähigen 

sprunglichen. Satelliten ins 

| All zurück zu- 
efördern, 








Zuschlag... 





Ich freu’ mich schon aufs 


Nun raten Sie mal, wer das alles 
z Kassieren! 


bezahlen wird! 
en Mir 
schwant 


Fürchterliches! Kann 


ich mir lebhaft | 
vorstellen! 





Ich hätt’s mir denken können! 
Egal, wer gewinnt oder verliert, 
der Dumme bin immer ich! 





ER 
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“ Dasgleiche Bild 


wie jeden Abend! zu 
k Micky ist am | 
Malochen... ' 


.„.und trotzdem bester „während Klarabella sich um 
Laune... die Wäsche kümmert! 
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? Möchte bloß wissen, Ei f Mach dich nur nicht 
was die beiden | u verrückt, mein 
vorhaben! + Schnürzelchen! 





Ruh dich 
| lieber aus,.. 


* Harumph! 
- Schrecklich, wenn man 
so an den Stuhl 
gefesselt ist! 


Fr 





Dieses Hühnerauge bringt 
mich noch zur Weißglut! 


Denk nicht immer dran! Schau lieber, 
was ich dir Schönes gekocht 








Trotzdem... schmätz... wußt’ ich ' 
zu gerne, wäs dieser Wichtig- 













e7 


tuer ım Schilde fuhrt! 








‘” Bilderbücher? Pahl 


Da kann ich doch nur 
lachen, 
Trudi! 












WW 
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re 


Außerdem... warum 


druckt er immer nur ., 
nachts? 





Klarer Fall, mein Schatz! 
Micky druckt Bilderbücher, 

und Klarabella kümmert sich 
derweil um den Haushalt! 


Fleißig ist er, das ' MIN: He! Aber das 3 
muß man ihm lassen... III, sind ja... _ 





Was... was war das? Ist \\\\\\Y, Vergiß das blöde Ding, //} 
, deinem Hühnerauge was | | und hör lieber zu... 







N 


SS 


-- m | 


Dal Jetzt verläßt ' „.man Klarabella bis 
dieser Fiesling das Haus, hierher schnarchen hören 
während... | 


F soein Ärger 04 Reg dich nicht künstlich auf! Wir hatten 
aber auch! Und ich doch ausgemacht, daß wir die 
sitz’ hier Rollen diesmal tauschen! 


Aber das kann _ Keine Angst, - Wenn das nur gutgeht! Ich 
gefährlich werden, ich mach’ würd’s mir nie verzeihen, 
das schon! | NoeriL_yvenn ihr was zustößt!,_ 





50... jetzt marschiert sie auf die 
andere Straßenseite... 





...Klettert, behende wie sie 
ist, die Feuerleiter nach 


.„.und steigt durch ein offenes 

Fenster direktemang in Mickys 

Wohnung ein! Bravo, mein 
Täubchen! 


Muß aufpassen, daß diese _ 
Schnepfe von Klarabella 
| nicht aufwacht! 
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Vielleicht find’ 
Waäschekorb 


Sapristi! Das ist das 
‚vereinbarte Signal! 


Schnarch... 
schnurchel... 
ratzepuh... 4 


Aha! Käterchen hatte recht! 
Hier hat er sie also 
versteckt! 


Gratulierel Das war 
saubere Arbeit! 
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Hallo? Ja!... Wir haben 


gefunden, was wir gesucht 


Ö nein! Der ist ja 
schon zurück! 


Das Beweismaterial nehme ich 
sicherheitshalber mit! 


| Hühnerauge hin oder her, jetzt 
muß ich eingreifen! 





f Stopp! Her mit dem 


| Könnte dir \\\\ i | | 
so passen! / 7 ZA |\Klarabellal 


a 
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Das war gut) f Ihr erdlener, Herr „hätten wir diese 
getimt, Kom: Karlo! Hätten Sie uns Galgenvögel niemals r 


missar Hunter! nicht rechtzeitig geschnappt! re) 
Fi verständigt... i 
fr Ä a N | TE .. i 


Tutso,alswürdeer | | Die Klarabella dann in ihrem | 
Bücher drucken! | Wäschekorb außer Haus geschafft | 
Dabei waren’s hat! Raffiniert, was? 


Im Kittchen werden wir sie h Wie ich euch bewundere... 
BE in die Wäscherei dich und dein Hühner- ; 
stecken! De. : | 















DAS FENSTER 
ZUR Bar 


_ UNTER MITWIRKUNG VON: 
MICKY MAUS | 
KLARABELLA KUH 
KATER KARLO 
TRUDI 
KOMMISSAR HUNTER 


ee u) 

a a FE = 
ee = 
jr 


Ein toller Z CH 
Film! ru ); | 
haf 





Sehr verehrtes Publikum, ich bitte um Ihre Aufmerksamkeit! Ich möchte Ihnen 
allen herzlichst danken, daß Sie heute abend so zahlreich im 
Filmclub ‚„Flimmernde Leinwand” ef = 

erschienen sind... i 


„‚um den ersten von drei Filmen 
zu sehen, die wir zu Ehren des 
großen Regisseurs Alfred 

\ Mitchcock präsentieren! 


Den Anstoß dazu hat unser sehr 
verehrter Herr Maus gegeben, der den 
Meister würdevoll vertritt! 


Br ...wir mit dem Erlös aus den 

41 Vorführungen eine Suchaktion 
der Dreharbeiten auf myste- ae Pr 
rıose Weise verschwundent 

—ı_ Daher möchten... 


|; Wie Sie alle wissen, ist Herr 
Mitchcock nach Beendigung 





Doch kommen wir nun zum... 

äh... kulinarischen Teil des 
bends, liebe 
Freunde! 





sagen Sie, Herr Maus, wieso ließ Herr /Der Regisseur wollte das Publi kum | 
Mitchcock Sie diesmal eigentlich die sozusagen mit diesem, äh.. | 
Rolle des Werbrechers spielen? Überraschu ngseffekt | 


‚schocken! £ 
(i 
N 
















Außerdem besitzt er sehr viel Sinn für Wieso ist Kater Karlo 
Humor! Ein Wertauschen der Rollen nicht anwesend? 
war schon seit jeher sein > = 






| Fragen = 
‚{ Sie Kommis- \ 
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r sıtzt leider gerade... wegen 


Herstellung falscher 


Anscheinend waren Sie für 


ihn das große Vorbild! 


st er etwa genauso 
vorgegangen wie 
ich im Film? 


Gefällt's dir, Goofy? 


Wenn's was zu essen 
gibt, immer) 





WennSiebitte Bitte lächeln, 

in diese Richtung Fräulein 
sehen Ä Klarabellal 
würden! ; - | 


Sie wären 
_ großa rtig! 


Was hast 
al 





Ich... ich hab” solche Angst | 
um Alfred Mitchcock, 


Ev ) 


Er war so ein netter Mensch! Ach, ] 
könnte er doch nur bei uns sein! 4 


ID 


| 
N 






if, 





Das Br Der Arme... | Keine Angst, ich werde ihn 
| wünschte ich schon finden! 
mir auch! | W 


Komisch ist's schon! Er ist in den  Glaubst du, 
Fernen Osten gereist, um sich inspirieren ihm ist etwas 
zu lassen... und kam |  zuaestoßen? 


Wenn ich das 
nur wüßte! 


Aber ich krieg’s raus! 
Hoffentlich bringen die 
Vorführungen genug Geld 

für die Suchaktion 















Am nächsten 
Abend folgt der 
zweite Film... 


a 


micar uns MG 


„Arasvor 3 


Oskar Schweininger? Y Ein Kollege 
—ı. \Ner ist das? von Mitchcock, 
— der als... | 





gescheitert ist und 
\ auf Schauspieler 





Und schon sind 
wir mittendrin | u | 
EI un. Was der 


Direktor nur 
von mir will? 


- ,# lich haben 
Mack und Muck 
nicht wieder was 

angestellt! 


Das wäre dann das 
siebte Internat, aus 
dem sie rausfliege 
A würden! 
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Gibt es Ärger mit meinen Neffen, f Ich habe Sie nicht wesen der 
Herr Direktor? EntschuldigenSie | R Jungs zu mir 
die beiden, aber... v gebeten! 7 So? Wor- 
| um han- 
delt es sich 


Kommen Sie 
mit, Herr 


Ein prähistorischer Saurier, den die Kinder unter 
Anleitung ihres Biologielehrers gebastelt 
| haben! = | 


| 


ie \ 





7 Und nun zu Ihnen! \/ Der Saurier hätte 


Da kommt er Y Das ist ja 
übrigens ' 
gerade! 


Ich wußte ja gar nicht, daß du hier 
unterrichtest! 


Ich auch nicht, 
bevor sie mich 
eingestellt 
häben! 





„sondern im Biologiesaall 


Letzte Nacht hat ihn | 
jemand in den Park gebracht... 
vermutlich, um ihn zu 

stehlen! 


Wo liegt das \ sich gar nicht im 
Problem? I, 
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Und wer könnte daran | 
ein Interesse 


Das sollen Sie ja 
herausfinden! 


Ihr verflixten 
Lausebengels! 





Eine Hand wäscht die 
anderel Lösen Sie den 


Fall... oder Ihre Neffen I 
fliegen hochkant 











Klar wie Kloß- 
brühe! 


| N | 





P Fl 
a ; 





Ich werd’ mich heute 2£J 


abend im Bıologıesaal 
verstecken und auf- 
passen. Wäre doch 
gelacht! 


Stell dir vor, der 
Koch sagte, er hätte 
„_ den Dino laufen 

; gesehen! 


Pst, Goofy! “ 
Ich glaub’, ich . 
hör’ was! 


Vielleicht kann mir Goofy 
dabei helfen! Der kennt 
sich hier schließlich 
aus! 2 
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"Ganz schön dreist, der Kerl! 1 en —,, | Lös den 
Ich wette, das ist der SE NO - schnappen wii 
Dieb! 


Huch! Der Herr 
Direktor! 


He! Der Saurier 
haut ab! 
Dasselbe wie Sie! P 
Ich wollte aufpassen, 





Aber... das - f So was! Ein 
ist doch biologisches 
| unmöglich! u w 


u 
Von wegen! Ihm nach, | 
Goofy! 


Nicht böse sein, | Wir wollten nur 
Onkel Micky! —1 dem Koch einen 


Streich spielen! 5 


Yon der 
Schachtel haben | 
wir nichts 
gewußt! 











Die 
war da drin 
versteckt! 





Wenn ich mich nicht 
tausche... 


\\ \\ \ | | i | | j M | 


a 


[1 l 
\\ \ \ \ 1 











„sind das 

Rohdiamanten! er, 
Ihr Internat 
liegt in der 


Nähe der... 





„Grenze und wird 
' offensichtlich von einer 
"Q4Schmugglerbande als Ver- | 
2 steck für Schmuggel- | 

ra j »» gut benutzt! 


na 











y Wenn das stimmt, wäre der Ruf 
| meines Instituts ruiniert, Herr 
: 1 Maus! 


Das müssen Sie schon selbst 

regeln. Ich muß leider heute | 

A —— RE noch zurückfahren! a 

F \Werstehe! 

| Aber ich kann | 
Ihnen leider Pa 

_ nicht helfen! f 
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a N 5 Hehe! Ich habe nicht 
| Bi Auf Wiedersehen! die geringste Absicht, jetzt 


ee r 
Ic Tg a —u schon zurückzufahren! 


Ich vermute hinge- 
gen, daß heute nacht |] 
noch was passieren wird... 
und der gestrenge Herr Direk- 
tor scheint mir an der Sache 
auch nicht so ganz unbe- 
teiligt zu sein! 
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Na also, die Warterei 


hat sich gelohnt! Jetzt 
kann ich den Kerl in 
flagranti erwischen! 





Ich bin mir ganz sicher, daß Gleich erlebst du 


nur er der Diamanten- 1 dein blaues Wunder. m 
schmuggler sein kann! Freundchen! „4 
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Her 


Fr damit! ) 


5 


He! 
Loslassen! 


Goofy! Und... 
äh... der Herr . 


Direktor? dert 


Aber... die sind ja zu 


Aufhören! Ergebt 


euch! Alle beide! 








Hände hoch, | 
aber fix! 






Sie mein’ ich nicht, Sie Anfänger, Sie! 

Haben Sie's immer noch nicht | 
kapiert? Ihr sauberer ggf 
Freund ist der Re 
Schmuggler! 








Klar?! 


I ki 


| 
‚ 
1 
2| 
2 4 
= 
” oil 1 


= nn 





‚ und ihm eine Falle gestellt... und B- 
rompt ist er hineingetappt! 
„P 4 P Ä a = Er N Unglaublich! 












Sag, Goofy, ist das  - LEN > Okay, ich geb’ alles zu! Den Job als 
tatsächlich wahr? /PFn | = \ Lehrer hab ich nur zur Tarnung 
angenommen... zufrieden? 


AI, i 


| 
N 
IN 





N Le | 


| 
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Wo kämen wir denn 
hin, wenn so harm- 
7 lose Typen wie Goofy 
Werbrecher 
wären? 







| Zum Glück 
| war's nur 
L ein Film! 


In dem Film haben Sie { Eee Meinen Sie nicht, daß das 
keine... äh... glückliche _ Ihrem Image schaden 
Figur abgegeben! a At. | | un: könnte? 


Ein guter Schau- ; e- Und außerdem... 


’ spieler muß jede | auch im wirklichen Leben | 


Rolle spielen können, | “2 bin ich alles andere als 
| meine Herren! ' AR | unfehlbar! 


Hast ausgesehen wie ein richtiger 
Ganovel 


Se hat das Zeug zu einem Und ausdrucks- 


großen Mimen! ae Tfähig ist der Mann..! 
we Ei tolll de 
#) F 





“ Hallo, Minni! Na ja... 
Aufgeregt? etwas schon! , 


Kann ich gut % 
verstehen! Hihil 


Ja, da wird mein Film 
gezeigt! 





Sogar dich führe | | N | Abendsdann, | Da tele sicher ein 
ich an der Nase ' Ar bei der Triumph! 
fl schnappe ich Worführung... “ 
dich doch! Ä 


Paß auf, gleich kommt 
r dein Auftritt! 
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| Bezaubernd, die Hauptdarstellerin! 
— - Ein Glücksfall für das Kino! _/ 
IR = 1 Mi Ei Mn - N 


ar 
Ei 


hy - F x 
WIE 


BP 





"35 Nein! 
Neilin: B 





7 Darum geht's ’ Buhuuu! Warum mußte es 
gar nicht... ; ausgerechnet heute regnen? 


Die Filmvorführung Y Hörst du’s, Minni? Morgen 
\ wird auf morgen abend 4 werden sie dir alle 
verschoben! 


Es hat einen Kurzschluß Fi; 
gegeben, der Projektor hat 


Ak J 7 77 | sich verklemmt... und dabei / 

ll) TA 72/4 ill? 7 Ist der Film z— 

al TR rn Re | TI gerissen! 2 Auch das noch! 
nu P— Ich komme A 

. ‚gleich... 


‚A 
EL 
ai | 

Fe 


ne 
7 


ee, 
WUZE 





Gehen Sie ruhig! Ich bringe f. 
_ Fräulein Minni nach Fe 
B j 


Ich mach’ das nur zur 
Aushilfe und kenn’ mich 
mit dem Apparat nicht so 


— Schon gut! Einen 

gerissenen Film kann 

man normalerweise |, 
„, wieder kleben! 1 


NG Man braucht ihn nur durch 
Y den Bildbetrachter laufen zu 
lassen, und schon kann man mit \ 
einer Klebepresse die beiden 
kaputten 
Stellen... 





- Was ist los? 


Sieh dir mal 
dieses Bild 


Er hatte die Gewohnheit, in all seinen 
Filmen flüchtig selbst 
aufzutreten... 


Sozusagen 
inkognito, ich 
weiß. 
Aber... 


Mal vergrößern... 
also, das ist ja 
hochinteressant| 


Das ist doch unser Regisseur 


Da ist auch so ein 
komischer kleiner 
Klecks zu sehen! 


Das ist ein „Oscar“! Mit “ 


| dieser Figur werden jedes 
| Jahr die besten Filme in 


Hollywood aus- 
nezeichnet!_. 





Da steckt was 
amleres 
dahinter... 


Mitchcock war halt stolz auf 
seine Auszeichnung! 








Aber ich will mirerst 47774 | Da ist er wieder in 
mal unsere beiden BR „Das Fenster zur 
anderen Filme IH 

ansehen! | 





Auf Mitchcocks Tasche erscheint \| 
unter dem Vergrößerungsglas 
eine unvollständige 
Schrift! 


Sehen wir uns nun 
„Terror im Internat” 
an! 
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Da, das ist er, diesmal als Koch! | ...erscheint die andere Hälfte 
Schnell die Schürze vergrößern, - 
und schon... 






ch habe versucht, die beiden | 
Schriften zusammenzu- - 


M Genau! Hast du 
,  mörgen Zeit, 
Goofy? _ 


7A Das ist doch der Verleih,der =] P 
7A, uns Mitchcocks Filme für die 
#2, Vorführungen geliehen hat, 

| stimmt's? } 





f Ziemlich schäbig, was? Ich 
hatte es mir luxuriöser 


Und so, am 
nächsten Tag... 


RL. 








Ich auch! Sieht Y / [ Ja, aber wir müssen) | 
verdächtig aus, der echt vorsichtig 


sein! 





Gut, daß die so 
schlampig sind! Los, 
mir nach! 





1 


m TÜR er 
A | DEN y 
ER Bu! =, u Ei 1 


ı Aadau gehört 
| hat! 








/W Wachen Sie auf, 


r Herr Maus! | 


Alfred Mitchcock! 
Wie freu’ ich mich, Sie 
„_ gesund wiederzusehen! 





Aber... wo sind f Ein „Kollege" Ich verdächtige ihn schon seit 
wir hier? hält uns hier langern, und deshalb habe ich für 
Ä gefangen! alle Fälle kleine Hinweise in j 
7, | meine Filme eingestreut! 


Die Micky auch prompt ' „Mandovision‘ 
erkannt hat! 77 weist auf das Ver- 2 
_ ; steck des Gauners JE 
hin, richtig? 


f Doch was bedeutet — A Nicht der ‚OÖscar” 
der „Oscar''? .-% Micky, sondern... 
"Br 
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Höchstpersönlich! 
Hehehe! 


L/ 1 ch fand heraus, daß er Film- u; ER der Zuschauer zu beein- 
projektoren und Kameras baut, 24 flussen! 7 
u mit denen man in der Lage ist, UA | m Jawohl, du Ratte! 
den Willen... Wi ber En aaa, nützt | 
a — ir nichts | 
j „. mehr! 








..der Mitchcock-Show verwen- 
dete Projektor ist nämlich einer 
\ meiner Spezialprojektoren! 









hrecklich! Er wird a len E q Damit alle derselbe 
Zuschauern seinen Willen si ie i 
aufzwingen! 


nd wie ich! Gut, 





| Ein Stümper sind Sie, | | Noch so eine Frechheit, und ich Ä 
weiter nichts! Ein | schick’ euch alle ins Land der pr 
Wersager! 


NV Wenn erdie Kamera WA | Warum so wütend? Jeder weiß doch, daß 
\ einschaltet, sofort ' Sie eine Null sind, Schweininger! 


Hiermit befehle \ 
ich euch, still zu 
sein! 








Zwölf Stunden? 
Standen wir etwa 
| auch 50 lange unter 





Gut gemacht, 
Micky! 


Das reicht für die 
nächsten zwölf 
Stunden! 









Dann hat die Filmvorführung möglicher 
weise schon angefangen! Wir -—; 
müssen uns 
beeilen! 






|Minnis Film 
läuft tatsächlich 
I schon... 


O nein! Wir sind zu Vielleicht hat die Hypnose 
spät dran! 1 noch nicht eingesetzt! 


FILMCLUB | 
„FLIMMERNDE 
LEINOnnD“ | 


Stopp! Den Y 
Projektor anhajlten! 





7 StellenSie % 
E das Ding ab! 













Sie beleidigen damit Y Jetzthören. 
‚den großen Regisseur) Sie mal qut 
TrT _Mitchcock! mt zu: JTT, 


Ein Skandal ist T Ich will mein Eintritts-| 
das! Jawohl, ein / geld zurück! 
Skandal! I 





Nach ausführlichen 
Erklärungen... 


und Oskar Schwei- 
ninger erwartet Sie in 
der „Mondovision'! 


Als Schauspie- 
ler sind Sie gut,4 
. Herr Maus... 4 


Bleibt die Frage, was 


mit Fräulein Minnis 
Film geschieht... _/ 


Weinen Sie nicht, Minnil Man 


muß nur den Projektor 
austauschen... 


„über als 
erfolgreicher Detektiv 
sind Sie einfach 

unschlagbar! 


Schnüff! Ich bin ja so 
unglücklich! 


Ihr schauspielerisches 
Talent bewundern! 





Und mit dern Geld, das durch „.man doch Eine gute 
die Vorführungen zusammen- Ihr neues Opus ) Idee! Ich weiß 
gekommen ist, könnte... finanzieren, Herr / auch schon 
RE _ Mitchcock! „ ‚den Titell 


"Was halten Sie von: ' 


' Toll, aber diesmal 
Der verschwunde- ' Ta 


' AN in diesem Film auch die - 
= werden die | Guten spielen, und die 
ollen nıcht wieder || Bäsen die Bösewichter! 
vertauscht, ja? 





Und paßt 
auf, daß ihr euch 


nicht verlauft! 


N 


Keine \ 
Sorge, ihr zweil 


| Wir gehen nur 


etwas spazieren! 


= 
r 
= 
= 
5 
= 
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Zu jener Zeit war die 
„Herrin des Mittelmeers‘' 
auch eine der bedeu- 
tendsten Städte 


Es geht doch nichts 


über Urlaub in einer Stadt | 


wie Venedig! Man könnte 
fast meinen, man spaziert | 
direkt durchs 


Eindruck ist P' 
völlig richtig! 8 





Damals wurden auch die meisten der 
Brücken gebaut, welche die 

160 Inseln, auf denen die Stadt 

steht, verbinden! 
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Wie kommen wir nur 
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> wieder raus? f 


Also... äh... an diese Gasse kann ich.) | 
mich nicht erinnern! il 
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